
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

A u s g a b e   1 /  2 0 1 8  

Inhalt 
I n f o r m a t i o n e n  u n d  
A k t u e l l e s  a u s  :  
 

 Gemeinde und den           
  Gemeinderatsitzungen 
 

 Landratsamt 

 Veranstaltungskalender 
  /Termine  

 Wald- und Radweg 

 Basarteam 

 Pfarrkindergarten 

 Pfarrgemeinde 

 Kinderkrippe 

 Kinderhort 

 Trachtenverein 

 TSV 

  KC Egmating 

 Schützenverein 

 Burschenverein 
 

Impressum: 
 

Herausgeber: 
Gemeinde Egmating 

Redaktion: 
Bgm. Ernst Eberherr 

S. Wagner 
Gestaltung: 

Sissy Wagner  
Druck: 

H&M-Digitaldruck  
Kreuzstraße / Valley 

V.i.S.d.P. 
Ernst Eberherr 

Schriftführer der Vereine 
 

http://www.egmating-online.de 

http://www.egmating.de 
eMail :  
gemeinde@egmating.de  
 

Ö f f n u n g s z e i t  i n   d e r   
G e m e i n d e  E g m a t i n g :  
 

Mittwoch  14.00 – 18.00 Uhr 

Liebe Egmatinger, 
 
nach langem Warten konnten jetzt die Rohbauarbeiten für das neue 
Rathaus vergeben werden. Die ausführende Baufirma Neulinger aus 
Hofkirchen hat bereits die Baustelle eingerichtet und mit den 
Aushubarbeiten begonnen.  
Beim Umbau kann es zu Beeinträchtigungen kommen, der Pausenhof 
wurde ausgelagert. Die Bauzeit wurde bewusst so gewählt, dass die 
lärmintensiven Rohbauarbeiten größtenteils in die Ferien fallen. 
Dennoch ist es nicht auszuschließen, dass es zu Lärmbeeinträchti-
gungen und zu verkehrsbedingten Störungen kommen kann. Wir 
werden alles Mögliche tun, diese so gering wie möglich zu halten.  
Insgesamt erweist sich jedoch die Vergabe der Aufträge sehr 
schwierig, da die Firmen zur Zeit alle mit Arbeiten voll ausgelastet 
sind.  

‚�‚ 
 
Im Juni soll noch die Submission für die Rohbauarbeiten für das 
Feuerwehrhaus in Münster erfolgen. Eine erste Ausschreibung 
erbrachte hier kein Ergebnis.  

‚�‚ 
 
Auch der Ausbau des schnellen Internets ist bereits in vollem Gange. 
Von Oberpframmern her wurde bereits ein Großteil der Leitungen 
eingepflügt und auch der Ortsausbau dürfte in den nächsten 2 – 3 
Monaten erfolgen. Auch hier ist nicht auszuschließen, dass es zu 
verkehrsbedingten Beeinträchtigungen kommt, wir bitten Sie dazu um 
Ihr Verständnis. 

‚�‚ 
Trotz unserer vielen Maßnahmen, die die Gemeinde Egmating zur Zeit 
durchführt, konnten wir erfreulicherweise einen sehr positiven 
Haushalt aufstellen. Zwar werden wir während der Bauphase 
kurzfristig Kredite aufnehmen müssen, aber bis zum Jahr 2021 sollten 
sämtliche Maßnahmen aus dem Gemeindehaushalt finanziert werden, 
sodass zu diesem Zeitpunkt die Gemeinde voraussichtlich wieder 
schuldenfrei sein wird. 
 
Eine schöne und erholsame Sommer- und Ferienzeit wünsche ich 
Ihnen allen! 
 
Ihr  
Ernst Eberherr 
1.Bürgermeister  
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  SS EE RR EE NN AA DD EE  
im  Sch lo s s  Egmat ing     

(oder im Haus der Gemeinde)  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  SSOO NN NN TT AA GG ,,   22 99 .. 00 77 .. 11 88       

11 99 .. 33 00   UU HH RR   
 

Bewirtung davor und in der Pause 
 

 

           Auf Ihren Besuch freut sich die 
                    

                    Egmatinger Blasmusik 
                                      E i n t r i t t  f r e i  

          
 

                                                                       
 

 

 

ZÜNDAPP-Treffen 
Sam st ag ,  14.  J ul i  ab  10  h  
 

 
 

 
Ö f f n u n g s z e i t e n  A p r i l  b i s  O k t o b e r :  
w o c h e n t a g s  v o n  1 1 . 3 0  –  1 4  h  &  a b  1 7 . 3 0  h  
S a m s t a g ,  S o n n -  u n d  F e i e r t a g  a b  1 1 . 3 0  h  
D i e n s t a g  &  M i t t w o c h  R u h e t a g e  

 
Haflhof Ott oHG •   85658 Münster/Egmating •  info@haflhof.de  • Tel. 08093 / 5336 
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Auszüge aus den Sitzungsprotokollen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Antrag auf Vorbescheid zum  Abbruch und 
Wiederaufbau des bestehenden Anwesens in 
Neumünster  
 
Sachverhalt: 
Die seit längerem unbewirtschaftete und unbewohnte 
Hofstelle Neumünster 8 soll abgebrochen und als 
Wohngebäude mit einer Grundfläche von 20 x 11 m neu 
aufgebaut werden. Die Anzahl der geplanten Wohnein-
heiten ist nicht bekannt.   
Wie das beiliegende Gutachten und die Fotos beweisen 
ist die Bausubstanz des Anwesens in einem sehr 
schlechten und desolaten Zustand, so dass es nicht 
mehr sanierungsfähig ist.  
Das Baugrundstück befindet sich im planungs-
rechtlichen Außenbereich im Gebiet der Außen-
bereichssatzung „Neumünster“. 
In dieser ist festgelegt, dass die erleichterten Tatbestän- 
de für eine Baugenehmigung nur für die Erweiterung 
und Umbau der bestehenden Anwesen greifen, was hier 
nicht der Fall ist, nachdem hier der Gebäudebestand 
abgebrochen wird.  
Somit ist diese Satzung bei restriktiver Auslegung hier 
nicht anwendbar. 
 
§ 35 Abs. 4 Nr. 2 BauGB kann als Rechtsgrundlage für 
eine Genehmigung auch nicht herangezogen werden, 
da die geforderten Voraussetzungen hier nicht gegeben 
sind. 
So muss dabei u. a. das Gebäude vom Eigentümer seit 
längerer Zeit selbst genutzt worden sein und das neue 
Gebäude für den Eigenbedarf des bisherigen Eigen-
tümers oder seiner Familie genutzt werden.  
Nachdem das Gebäude vom Antragsteller erst käuflich 
erworben werden soll, ist dies hier nicht der Fall.  
 
Evtl. könnte eine Neubebauung an dieser Stelle als 
sonstiges Vorhaben nach § 35 Abs. 2 BauGB 
genehmigungsfähig sein. Dabei dürfen öffentliche 
Belange durch den Neubau nicht beeinträchtigt sein. 
Dies könnte der Fall sein, wenn der Neubau eine 
deutlich kleinere Grundfläche als die alte Hofstelle auf-
weist und damit eine Flächenentsiegelung einhergeht.  
Nachdem das Gebäude bereits einen Kanal- bzw. 
Wasseranschluss besitzt und an einer öffentlichen 
Straße anliegt, sind auch keine unwirtschaftlichen 
Aufwendungen an der Anlagen- bzw. Straßenver-
sorgung notwendig.  

 
Einstimmiger Beschluss: 

Seitens der Gemeinde wird der Vorbescheid auf 
Neubau eines Wohnhauses in der beantragten Größe 
abgelehnt.  
Dem Abbruch der Hofstelle und Neubau eines 
Wohnhauses mit max. zwei Wohneinheiten an dessen 
Stelle wird bei planungsrechtlicher Zulässigkeit 
zugestimmt.  
 
Die Gebäudegrundfläche ist auf ca. 120 m² zu 
begrenzen, wobei in Anlehnung an die bestehende 
Bebauung entlang der Ortsstraße ein länglicher 
Baukörper mit Ost-West-Firstrichtung empfohlen wird. 
Die Wandhöhe hat sich an das südlich angrenzende 
Wohnhaus zu orientieren. 

GEMEINDERATSSITZUNG AM 12. DEZEMBER 2017

Bekanntgaben 
Sachverhalt: 
1.  Inzwischen wurde der Gesellschaftsvertrag mit der 

EBERwerk  GmbH & Co.KG und der Gemeinde 
Egmating geschlossen. 19 Gemeinden des Land-
kreises Ebersberg haben sich hier angeschlossen. 
Als Einlage wird dazu die Gemeinde Egmating ca. 
230.000,-- € leisten.  

2.  Die Dachgeschoßwohnung im Birkenweg 40 wurde 
an 2 Asylbewerber der Gemeinde Egmating 
vermietet, ein wichtiger Schritt für die Selbständigkeit 
der Flüchtlinge.  

3.  Der Bauausschuss hat in seiner letzten Sitzung den 
Standort Münchner Str. für einen möglichen Dorf-
laden besichtigt. Als Termin für die Gründungsver-
sammlung wurde 
Donnerstag, 18. Januar 2018, vereinbart. Dazu wird 
die Gemeinde die Einladungen an die Bürger 
verteilen.  
 

B a u a n t r ä g e  

Erstellung von Stellplätzen, Flurnummer 425 

Sachverhalt: 
Es wird formlos angefragt ob auf der Fl.Nr. 425, südlich 
des Stetterwegs,  für die Dauer von 2 Jahren auf einer 
Fläche von 300 m² Stellplätze für betriebseigene Fahr-
zeuge angelegt werden können. 
Die angefragte Fläche liegt im baurechtlichen Außenbe-
reich und die Anlegung von Stellplätzen im Außenbe-
reich ist genehmigungspflichtig.  
Die Stellplätze stellen ein sonstiges Vorhaben nach § 35 
Abs. 2 BauGB im Außenbereich dar. Diese sind nur 
zulässig, wenn öffentliche Belange nicht beeinträchtigt 
werden. Hier sind gleich mehrere öffentliche Belange 
beeinträchtigt.  
So widerspricht das Bauvorhaben der Darstellung des 
FNP, der hier Fläche für die Landwirtschaft vorsieht. 
Außerdem sind Belange des Natur- und Bodenschutzes 
beeinträchtigt.  
Somit ist das Bauvorhaben  bauplanungsrechtlich nicht 
zulässig. Eine Befristung der Stellplätze auf 2 Jahre 
ändert an der rechtlichen Unzulässigkeit nichts. 
Endgültig über dieses Vorhaben entscheiden müsste 
das Landratsamt Ebersberg, da durch die Lage im 
Außenbereich in jedem Fall ein Bauantrag nötig wird. 
 
Im Gemeinderat wird die schwierige Verkehrslage über 
den Stetterweg angesprochen, ebenso dass hier diese 
Stellplatzfläche  geteert werden müsste. 
Bauleitplanungen sind nicht vorgesehen, jedoch könnte 
der Bauwerber einen Bauplan zur Prüfung einreichen.   
 
Beschluss:            Abstimmungsergebnis: 8 : 4 
Dem Bauwerber wird mitgeteilt, dass für das Vor-haben  
ein Bauplan  einzureichen ist, der dann an das 
Landratsamt zur Prüfung und Entscheidung, ob hier 
eine baurechtliche Zulässigkeit gegeben ist, 
weitergeleitet wird. 
 

Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.  
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Bekanntgabe Bauanfrage Am Geisfeld 2 
 
Sachverhalt: 
Es wird angefragt, ob die bestehende Garage abge-
brochen und ein Anbau an die vorhandene Doppelhaus-
hälfte mit einer zusätzlichen Wohneinheit errichtet 
werden kann. 
Nach Rücksprache mit dem Landratsamt kommt das VG 
Bauamt zu folgender Erkenntnis: 
 
Für das Vorhaben ist eine BPlan-Änderung nötig, über 
Befreiungen ist dieses Vorhaben nicht zu realisieren, da 
es den Grundzügen der Planung des BPlans 
„Hafnerweg“ widerspricht. Denn das Vorhaben über-
schreitet die zulässige Grundfläche mit über 50m² (die 
bestehende Doppelhaushälfte nutzt die maximale 
Grundfläche bereits aus). Der Anbau liegt komplett 
außerhalb des Bauraums für Hauptgebäude. Die 
maximal zulässige Anzahl an Wohneinheiten wird 
überschritten. Zudem wären dann 4 Stellplätze auf dem 
Grundstück nötig. 
 
Das Vorhaben würde zu einer fast vollständigen Ver-
siegelung des Grundstückes führen. Bei einer BPlan- 
Änderung müsste man diese massive Verdichtung allen 
Grundstücken im BPlan-Gebiet zugestehen.  
 
Von einer Ablösung der Stellplätze kann nur abgeraten 
werden. Dies würde zu einem Präzedenzfall führen, der 
dafür sorgt, dass alle Bürger die eine weitere 
Wohneinheit bauen, die benötigten Stellplätze ablösen 
können. Zudem würden künftig vermehrt Autos auf der 
Straße geparkt werden. 
 
Eine BPlan-Änderung hat der Gemeinderat mit seinem 
Beschluss vom 25.07.2017 ausgeschlossen.   
 
 
 
Antrag auf Frühdefibrilator 
 
Sachverhalt: 
Bereits in der letzten Sitzung wurde die Anschaffung 
eines zusätzlichen Defibrillators für sie Gemeinde 
Egmating angesprochen. Gemeinderat Herr Winter 
beantragt deshalb die Anschaffung eines „Frühdefis“ 
beim Haus der Gemeinde. 
 
Dazu wurde der Kommandant der Freiw. Feuerwehr 
Egmating, Herr Karl Thoma, um eine Stellungnahme 
ersucht, da bereits zwei dieser Geräte bei der 
Feuerwehr vorhanden sind. 
 
Im Gemeinderat wurde diesbezüglich bereits emotional 
diskutiert. Feuerwehrkommandant Herr Karl Thoma 
informiert umfassend über automatisierte und nicht 
aufgeschaltete Defibrillatorengeräte und sieht sehr hohe 
Fixkosten und auch eine Diebstahlgefahr bei der 
Anbringung an öffentlichen Orten.  
 
Auch haben Auswertungen ergeben, dass die 
Hemmschwelle für ehrenamtliche oder nicht 
ausgebildete Personen sehr hoch ist, solche Geräte 
auch zu bedienen.  

 Da im gesamten Gemeindegebiet Notfälle auftreten 
können, sieht Herr Thoma die beste Lösung, beide 
Geräte bei der Feuerwehr zu belassen, sollte ein 
Fahrzeug gerade im Einsatz sein.  
 
Wichtig für die Erstversorgung ist die sofortige Ab- 
setzung eines Notrufes, sodass die Feuerwehr in 
kürzester Zeit und mit geschultem Personal vor Ort sein 
kann. Davor kann auch ein Laie eine Herzdruck-
massage durchführen.  
 
Im Gemeinderat wurde auch angeregt, einen 
Defibrillator in Münster beim neuen Feuerwehrhaus 
anzuschaffen. .Ebenso wurde festgestellt, dass beim 
Golfclub auch ein Gerät vorhanden ist. Es ist deshalb 
abzuklären, ob dieses Gerät auch im Notfall den 
Egmatinger Bürgern zu Verfügung gestellt werden kann  
und dann ist am Haus der Gemeinde ein Hinweisschild 
anzubringen.  
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GEMEINDERATSSITZUNG AM 6. FEBRUAR 2018 
Bekanntgaben 
Sachverhalt: 
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde über die 
weitere Anschaffung eines Defibrillators beim Haus der 
Gemeinde und im Ortsteil Münster gesprochen. 
 
Für den Ortsteil Münster hat sich ein privater Sponsor, 
Herr Oliver Gehrmann mit seiner Allianz-Versicherung, 
bereit erklärt, diesen zu finanzieren. Dafür bedankt sich 
die Gemeinde Egmating sehr herzlich. 
 
Wie bereits angesprochen, befindet sich beim Golfclub 
im Clubsekretariat ein Defibrillator. Auf Anfrage der 
Gemeinde hat die Leitung des Golfclubs zugesagt, dass 
auf diesen jederzeit im Rahmen der Öffnungszeiten im 
Bedarfsfall auch von den Gemeindebürgern zugegriffen 
werden kann. Auch dafür ein herzliches Dankeschön an 
den Golfclub Egmating. 
Hinweisschilder sind daher beim Haus der Gemeinde 
und an der Anzeigetafel angebracht. 
 
 
B a u a n t r ä g e  
Antrag auf Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 
Garage am Mitterfeld  
 

Sachverhalt: 
Es ist geplant ein Einzelhaus mit 14,25m x 10,35m und 
6 Wohneinheiten zu errichten. Das Vorhaben liegt im 
Bereich des qualifizierten BPlans „Am Mitterlfeld II und 
1. Änderung“. Die zulässige GRZ wird um 0,028 (9,7%) 
überschritten. Diese Überschreitung ist geringfügig und 
städtebaulich vertretbar. 
Des Weiteren wird die maximal zulässige Wandhöhe 
(6,00m) um 0,25m und die Giebelbreite (10,00m) um 
0,35m überschritten. Befreiungen in dieser Größen-
ordnung liegen im BPlan-Gebiet bereits vor. 
Die nach BPlan benötigten Stellplätze werden auf dem 
Vorhabengrundstück (9 Stellplätze) und auf dem Nach-
bargrundstück FlNr. 68 (2 Stellplätze) nachgewiesen. 
Die beiden Stellplätze auf dem Nachbargrundstück sind 
noch durch Dienstbarkeit zu sichern. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag und dem 
beantragten Befreiungen zur Überschreitung der GRZ, 
der Wandhöhe und der Giebelbreite zu. 
Die Stellplätze auf dem Nachbargrundstück sind dinglich 
zu sichern und der Gemeinde ist eine Kopie der 
Dienstbarkeit zur Verfügung zu stellen. 
 
 
Tektur 2-Fam.-Haus 
 

Sachverhalt: 
Für dieses Baugrundstück wurde bereits ein Einfamilien-
haus genehmigt aber nicht gebaut. Inzwischen ist die 
Baugenehmigung abgelaufen. Geplant ist nun ein 
Zweifamilienhaus.  
Das Vorhaben liegt im Bereich des Bebauungsplanes 
„Münster II –Deckblatt 1“.  Lt. B-Plan ist die Gebäude-
länge auf 14 m beschränkt, geplant sind 15,95 m Länge. 
Die max. zulässige Wandhöhe von 6,10 m wird 
geringfügig um 0,08 m überschritten.  

 Die lt. B-Plan insgesamt auf dem Stammgrundstück  zul. 
Grundfläche für Wohnbauten von 200 m² ist ebenfalls 
geringfügig  überschritten.   
Die erforderlichen Stellplätze werden jeweils mit einer 
Doppelgarage auf den Grundstücken nachgewiesen. 
Die Zufahrt über das Stammgrundstück sowie die 
Leitungsrechte sind für das Bauvorhaben grundbuch-
rechtlich gesichert.  
 
Der Gemeinderat weist noch darauf hin, dass die 
Befreiung auch bezüglich zwei Wohneinheiten  (statt 
bisher für Einfamilienhaus) gilt. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Dem Bauantrag wird unter Zustimmung der 
erforderlichen Befreiungen das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt.  
Es wird darauf hingewiesen, dass die Kosten für den 
Anschluss an die gemeindliche Wasserversorgung von 
den Antragstellern zu tragen sind.  
 
 
 
Zuschussantrag Montessori-Schule 
Sachverhalt: 
Die Montessori-Schule Niederseeon hat an die  
Gemeinde Egmating mit Schreiben vom 07. Dezember 
2017 Antrag gestellt, wiederum einen finanziellen 
Zuschuss für derzeit 4 Schüler aus der Gemeinde 
Egmating zu leisten. Im letzten Jahr wurde pro Schüler 
100,-- € Zuschuss gewährt.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, der Montessori-Schule 
Niederseeon einen Zuschuss in Höhe von 400,-- € zu 
gewähren. 
 
Schöffenwahl 2018 - Ehrenamt Schöffen und 
Jugendschöffen 
Sachverhalt: 
Vom Landgericht München II werden zur Vorbereitung 
der Sitzungen der Schöffengerichte und Strafkammern 
im Jahr 2018 die Schöffen für die Amtsperiode 2019 – 
2023 gewählt. Jede Kommune muss daher mindestens 
1 Person für das Amtsgericht Ebersberg für die Wahl 
eines Schöffen vorschlagen. 
Mit Aushang an den Gemeindetafeln können sich 
geeignete Personen bewerben. Bewerbungen können 
bis 16. Februar 2018 entgegengenommen werden. 
Nach Ende der Bewerbungsfrist muss vom Gemeinderat 
eine Person vorgeschlagen werden.  
Sollte aus den Reihen des Gemeinderates eine Bewer-
bung erfolgen, ist der Bewerbungsbogen auszufüllen 
und bei der Gemeinde einzureichen.  
 
Das Landratsamt Ebersberg hat weiter mitgeteilt, dass 
für die nächste Amtsperiode auch die Wahl der Jugend-
schöffen ansteht. Die Vorschlagliste wird Vom Jugend-
hilfeausschuss des Landratsamtes Ebersberg erarbeitet 
und beschlossen. Bewerber können sich direkt an das 
Landratsamt wenden.   
Gemeinderat Herr Voglrieder hat sich für das Schöffen-
amt erneut beworben. Nach der Ablauffrist wird der 
Gemeinderat in der nächsten Sitzung entscheiden. 
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Vorlage und Feststellung der 
Jahresrechnung 2016 

Sachverhalt: 
Dem Gemeinderat wurde die Jahresrechnung 2016 
vorgelegt (Art. 102 Abs. 2 GO). Jedes Mitglied erhielt 
einen Abdruck der Anlagen sowie des Rechen-
schaftsberichts vorab zur Kenntnisnahme. 
 
Die Jahresrechnung samt Anlagen wurde von der 
Prüfungsbeauftragten, Frau Brigitte Scherer, geprüft 
(Art. 103 GO). 
 
Der 1. Bürgermeister gab die wichtigsten Prüfungs-
feststellungen anhand des Berichts bekannt. Sachliche 
Hinweise und Anregungen des Prüfers wurden von der 
Verwaltung zur Kenntnis genommen. Wie der 
Zusammenfassung des Prüfungsergebnisses zu 
entnehmen ist, traten nennenswerte Unstimmigkeiten 
nicht auf. 
 
Die angefallenen über-, oder außerplanmäßigen 
Ausgaben waren unabweisbar; eine haushaltsmäßige 
Deckung war im Hinblick auf den erzielten 
Sollüberschuss jederzeit gegeben. Die nachträgliche 
Zustimmung gem. Art. 66 Abs. 1 GO wird hierfür erteilt. 
 
Einstimmiger Beschluss:  
Der Gemeinderat schließt sich dem Bericht des 
Sachverständigen an und betrachtet die örtliche 
Rechnungsprüfung für 2016 als abgeschlossen. 
 
 
Nachstehendes Rechnungsergebnis wird somit 
gem. Art. 102 Abs. 3 GO vom Gemeinderat Egmating 
in öffentlicher Sitzung festgestellt: 
 
 

 Bereinigte Soll-
Einnahmen 

in € 

Bereinigte Soll-
Ausgaben 

in € 
Verwaltungshaus-
halt 

3.954.295,53 3.954.295,53 

Vermögenshaus-
halt 

2.907.095,80 2.907.095,80 

   

Gesamthaushalt 6.861.391,33 6.861.391,33 
   

 

 Abstimmungsbemerkung:  
Bürgermeister Herr Eberherr nahm an der Abstimmung 
wegen persönlicher Beteiligung nach Art. 49 Abs. 1 GO 
nicht teil. 
 
 
 
 
 
Jahresrechnung 2016 der Gemeinde Egmating - 
 

Entlastung nach Art. 102 Abs. 3 der 
Gemeindeordnung (GO) 

 
Sachverhalt: 

Mit der Entlastung wird zum Ausdruck gebracht, dass 
der Gemeinderat mit der Abwicklung der Finanz-
wirtschaft im betreffenden Haushaltsjahr einverstanden 
ist, dass er die Ergebnisse billigt und auf haushalts-
rechtliche Einwendungen verzichtet. Ein Verzicht auf 
Schadensersatzansprüche ist damit nicht verbunden. 
 
Einstimmiger Beschluss: 

Der Gemeinderat Egmating erklärt sein Einverständnis 
mit der Abwicklung der Finanzwirtschaft im 
Haushaltsjahr 2016.  
 
Er billigt die festgestellten Ergebnisse, verzichtet auf 
haushaltsrechtliche Einwendungen und erteilt sowohl 
dem ersten Bürgermeister als auch der Verwaltung die 
Entlastung hierzu.  
 
Ein Verzicht auf Schadensersatzansprüche ist damit 
nicht verbunden. 
 
 
Abstimmungsbemerkung:  
Bürgermeister Herr Eberherr nahm an der Abstimmung 
wegen persönlicher Beteiligung nach Art. 49 Abs. 1 GO 
nicht teil. 
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GEMEINDERATSSITZUNG AM 20. MÄRZ  2018 
 
Bekanntgaben Schulbuserwerb 
 

Sachverhalt: 
Das Gemeindefahrzeug für die Schülerbeförderung der 
Kinder aus Münster musste turnusgemäß vom TÜV 
überprüft werden. Dabei wurde festgestellt, dass der 
bereits seit dem Jahre 2004 angeschaffte  Schulbus (14 
Jahre) nur noch  unter großem finanziellen Aufwand und 
höchstens für das nächste Jahr eine Zulassung erhalten 
könnte. 
 
Somit bestand für eine Neubeschaffung Eilbedarf, damit 
die Schülerbeförderung weitergeführt werden konnte. 
Nach Einholung von Angeboten von zwei in Frage 
kommenden Anbietern aus der Region wurde ein 
geeignetes gebrauchtes Fahrzeug vom Autohaus 
Steinbeißer in Glonn erworben. 
 
Es handelt sich hier um einen Ford Transit Custom, 
Baujahr 04/2015, mit 9 Sitzen zur Schülerbeförderung 
für einen Gesamtbetrag in Höhe von 21.400,-- €.  
 
 
Baugebietsausweisung Wolframsweg 

Sachverhalt: 
Die Familien Gebrüder Bösmeier beantragen erneut 
eine Aufnahme ihrer landwirtschaftlichen Fläche in die 
Flächennutzungsplanänderung und 
Bebauungsplanaufstellung „Am Wolframsweg „. 
 
Da die Entwicklung für das Bauerwartungsland am 
Wolframsweg schon sehr weit fortgeschritten ist und die 
notariellen Verträge mit den Familien Kloss und der 
Gruppe Voglrieder/Wackerbauer bereits ausgearbeitet 
sind und den Parteien zur Ansicht vorgelegt werden, ist 
es ratsam, mit den Familien Bösmeier separat zu 
verhandeln.  
 
Der Bürgermeister empfiehlt, jetzt die Grundstücke laut 
den ursprünglich berechneten Flächen zu erwerben und 
dann mit einer Flächennutzungsplanänderung und 
Bebauungsplanaufstellung am Wolframsweg zu 
beginnen. 
 
Name eines zukünftigen Bebauungsplanes könnte sein:  
„Wolframsweg 1“ für die Familien Kloss und 
Voglrieder/Wackerbauer, und 
„Wolframsweg 2“ für die Familien Bösmeier.  
 
Für das 1. Verfahren wurde das Architekturbüro 
Baumann beauftragt, für das 2. Baugebiet sollte mit dem 
Architekturbüros Baumann und Springer über eine 
Beauftragung verhandelt werden. 
 
Der Antrag der Familie Bösmeier und die Stellung-
nahme des VG-Bauamts liegt dem Gemeinderat vor.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, mit allen 3 Bauwerbern  
jetzt die ausgehandelten Notarverträge über den 
Grunderwerb abzuschließen.  

 Beantragte Baulandausweisung an der Lindacher 
Straße 
 
Sachverhalt: 
 

Die Gemeinde Egmating will auf Antrag des 
Eigentümers Fläche Fl.-Nr. 179 u. 188 Bauland 
erschließen. Zum Erwerb der Straßenflächen und der 
gemeindlichen Baulandflächen ist eine Straßenplanung 
und ein Parzellenplan erforderlich. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat beauftragt in der nichtöffentlichen 
Sitzung einen Planer. 
 
Abstimmungsbemerkung:  
Gemeinderat Herr Egerland hat wegen persönlicher 
Beteiligung nach Art. 49 Abs. 1 GO an der Beratung und 
Abstimmung nicht teilgenommen. 
 
 
B a u a n t r a g  

Vorbescheid zum Neubau Pferdeoffenställe und 
Reitplatz, Flurnummern 1182, 1182/2 und 1193 in 
Orthofen 
 

Sachverhalt: 

Östlich der Oberpframmerner Straße sollen insgesamt 4 
Offenställe für 40 Pferde mit den Maßen 12x24m, einer 
Wand- und Firsthöhe von 5,70m und 8,37m errichtet 
werden.  
 
Die Ställe sollen ein Satteldach mit 24° Dachneigung 
erhalten. Zusätzlich sollen zwei Auslaufflächen mit 
40x61m errichtet werden. Außerdem werden noch zwei 
Longierzirkel mit 18m Durchmesser und ein Reitplatz 
mit 20x40m gebaut werden. Die Erschließung erfolgt 
über eine Privatstraße auf der Fl.Nr. 1193. 
 
Das Vorhaben liegt im baurechtlichen Außenbereich. 
Eine Privilegierung ist vom Landratsamt in Abstimmung 
mit dem Landwirtschaftsamt zu prüfen. 
 
Des Weiteren liegt das Vorhaben vollständig in der 
Schutzzone III A des in Aufstellung befindlichen 
Wasserschutzgebiets der Wasserversorgung von 
Oberpframmern und Egmating. 
 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Vorbescheid bei 
planungsrechtlicher Zulässigkeit zu.  
 
Der vorgeschlagene Verbotskatalog der Anordnung für 
das neue Wasserschutzgebiet ist zu berücksichtigen. 
Für einen Anschluss an die Wasserversorgung ist 
vorher Rücksprache mit der Gemeinde zu halten und 
ggf. eine Sondervereinbarung nötig. 
 
Abstimmungsbemerkung:  
Gemeinderat Herr Voglrieder hat an der Beratung und 
Abstimmung wegen persönlicher Beteiligung nach Art. 
49 Abs. 1GO nicht teilgenommen. 
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Z u s c h u s s a n t r ä g e  

1) Zuschussantrag Caritas 

Sachverhalt: 
Das Caritas-Zentrum, Grafing, beantragt für das Jahr 
2017 zur Unterstützung der vielfältigen Angebote an die 
Bürger auch der Gemeinde Egmating einen jährlichen 
Zuschuss. Bisher wurde hier von der Gemeinde 
Egmating ein jährlicher Beitrag in Höhe von 600,-- € 
geleistet.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating bewilligt einen Zuschuss in 
Höhe von 600,--- € für das Vorjahr 2017. 
 
 
2) Zuschussantrag Volksbund Deutsche 
  Kriegsgräberfürsorge e.V. 
 

  Sachverhalt: 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V hat 
mit Schreiben vom 28. Februar 2018 wiederum um eine 
finanzielle Unterstützung für das laufende Jahr ersucht.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat bewilligt,  für die Kriegsgräber-
fürsorge für das Jahr 2018 wie im Vorjahr einen 
Zuschuss in Höhe von 200,-- € zu gewähren.  
 
 
3) Zuschussantrag Landschaftspflegeverband      
  Ebersberg e.V. 
 

  Sachverhalt: 
Mit Schreiben vom 08.03.2018 teilt der LPV Ebersberg 
e.V. mit, dass eine Anpassung der Mitgliedsbeiträge von 
0,26 € pro Einwohner auf 0,35 € ab dem Jahr 2019 
geplant ist.  
Begründet wird diese Erhöhung mit den steigenden 
Kosten des Vereins. 
 
Für die Gemeinde Egmating ergeben sich 
voraussichtlich Mehrkosten von ca. 200,-- €.   
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating stimmt einer Erhöhung ab 
dem Jahr 2019 des Mitgliederbeitrags von 0,26 € auf 
0,35 €/pro Einwohner für den Landschaftspflegeverband 
Ebersberg e.V. zu. 
 
 
Renovierung alter Gemeindesaal 

Sachverhalt: 

Der alte Gemeinderaum wird immer noch gerne von 
Vereinen und Bürgern für kleinere Veranstaltungen 
genutzt.  
Allerdings sind das Mobiliar, Fußböden und Wandver-
kleidungen inzwischen veraltet und deshalb wurde von 
seitens einiger Benutzer angeregt, hier eine Reno-
vierung und freundlichere Gestaltung vorzunehmen.  
 
Mit einem hellen Anstrich und neuen Schränken, bzw. 
Schrankwand könnte der Raum moderner und 
attraktiver gestaltet werden.   

 Bezüglich der Wand- und Deckenverkleidung, die der-
zeit ganz in Holz gestaltet ist, findet eine farbliche 
Weißstreichung im Gemeinderat keine allgemeine 
Zustimmung. Auch stellt sich eine Umgestaltung wegen 
der dahinterliegenden Verrohrungen schwierig dar. 
Es ist deshalb vorerst ein Planer zu beauftragen, um 
festzustellen, in wieweit eine Veränderung bis zur 
Gesamtsanierung des Schulgebäudes in Betracht 
kommen könnte. 
 
Die teils defekte Beleuchtung ist jedoch schon vorab zu 
erneuern. Auch ist eine gründliche Pflege des Parkett-
bodens durch Abschleifung und Neueinlassung 
vorzunehmen. 
Eine Erneuerung der Schränke durch eine einheitliche 
Schrankwand bzw. auch Ergänzung wurde ange-
sprochen. 
 
Bis zur nächsten Sitzung ist deshalb mit einem Planer 
Kontakt aufzunehmen um dann über die detaillierte 
Renovierung zu entscheiden.  
 
 
 
Wasserleitungsarbeiten Am Feldl 
 
Sachverhalt: 
Zur Verbesserung der Trinkwasserversorgung sind im 
Gemeindegebiet Am Feldl die Wasserleitungen mit 
neuen Schieberkreuzen auszutauschen. 
 
Dazu wurde von der Gemeinde ein Angebot eingeholt, 
dass sich inklusiv der Arbeitsleistung und Material auf 
ca. 8.700,- € belaufen wird.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating stimmt einer Auftrags-
vergabe an die Firma Josef Schreiner, Harthausen, für 
die Wasserleitungsarbeiten laut Angebot vom 
14.02.2018  mit  Kosten von ca. 8.700,-- € zu.  
 
 
 
Deutsche Glasfaser Standort-POP 
 
Sachverhalt: 
 
Für den Ausbau der Deutschen Glasfaser braucht diese 
einen Standort für den zentralen Übergabepunkt (POP). 
Die Anlage muss ca. 6 qm groß sein und soll auf einer 
gemeindlichen Fläche zentral errichtet werden.  
 
Als möglichen Standort bietet sich eine gemeindliche 
Fläche in der Schloßstraße bei dem derzeitigen Spar-
kassenautomaten oder auch beim Parkplatz des 
Kindergartens an. 
 
Voraussichtlich soll der Glasfaserausbau im 2. Quartal 
des Jahres beginnen und ca. im September 2018 
fertiggestellt werden. 
 
Einstimmiger Beschluss: 

Der Gemeinderat beschließt, der Bürgermeister soll der 
ausführenden Firma eine geeignete Fläche zuweisen.  
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Anfragen und Sonstiges 
Sachverhalt: 
a) Burschenhütte für den Burschenverein Münster 
 
Gemeinderat Herr Riedl fragt an, ob für den Burschen-
verein im Ortsteil Münster eine neue Burschenhütte 
geplant ist. 
 
Bürgermeister Herr Eberherr sieht hier eher keine 
Möglichkeiten, da innerorts in Münster keine geeigneten 
Flächen vorhanden sind und auch der Burschenverein 
kein eingetragener Verein ist. Auch von Seiten der 
Bürgerschaft ist nicht bekannt, dass in Münster dem 
Burschenverein zu einer Burschenhütte Raum zur 
Verfügung gestellt werden würde. 

 b) Veranstaltungen der FFW Egmating  
 
Gemeinderat Herr Winter möchte der Freiwilligen 
Feuerwehr Egmating für die bestens organisierten 
Winterveranstaltungen wie Schlittenfahren beim Heiler 
und Schlittschuhfahren beim Golfplatzweiher bedanken. 
 
Auch Bürgermeister Herr Eberherr bedankt sich für 
diesen Einsatz und die sehr gute Zusammenarbeit. 
   

 
GEMEINDERATSSITZUNG AM 8. MAI  2018 
 
Bekanntgaben  
Sachverhalt: 
Bürgermeister Herr Eberherr gibt aus der letzten 
nichtöffentlichen Sitzung bekannt: 
 
1.  Die Gemeinde Egmating hat nach Abstimmung im 

Gemeinderat für das Amt eines ehrenamtlichen 
Schöffens für die Periode 2019 - 2023 Herrn 
Andreas Voglrieder vorgeschlagen. 

 
2.  Bezüglich des Rathausneubaus ist die Vergabe für 

die Rohbauarbeiten an den wirtschaftlichsten Bieter, 
die Firma Neulinger Bau, Hofkirchen, mit der 
Angebotssumme von ca. 872.000,-- € erfolgt.  

 
3.  Zu TOP 3.2 Bauantrag: Killistraße 6 hat der 

Antragsteller den Antrag zurückgezogen 
 
 
Aufnahme eines zusätzlichen 
Tagesordnungspunktes 
 

Sachverhalt: 
Bürgermeister Herr Eberherr ersucht um Aufnahme 
eines nach Sitzungsladung eingegangen Bauantrages: 
Vorbescheid für den Neubau einer Maschinenhalle in 
Neuorthofen,  
 
Einstimiger Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating stimmt der Aufnahme des 
neuen TOP unter P. 3.4. der öffentlichen Sitzung zu. 
 
 
 
B a u a n t r ä g e  
1.   Anfrage wegen Bebauung des Grundstückes 

Birkenweg 3a, Fl.-Nr. 367/10 
 
Sachverhalt: 
Für dieses Grundstück, das zum Verkauf steht, gibt es 
einen genehmigten Vorbescheid. 
Die Kaufinteressenten fragen an, ob das von ihnen 
gewünschte Bauvorhaben dort verwirklicht werden 
kann. Dazu wurde ein Fragenkatalog vorgelegt. 

  
 
 
Geplant ist ein Einfamilienhaus mit einer Grundfläche 
von 11,65 x 10,35 m mit Satteldach von 36° und einer 
Wandhöhe von 4,41 m. Die Firsthöhe beträgt dabei 7,56 
m. Der First verläuft in Nord-Südrichtung. 
Evtl. sollen Dachaufbauten wie Dachgauben und 
Zwerchgiebel, ohne nähere Angaben über Größe und 
Standort errichtet werden.  
Das Gebäude soll die Baulinie der östlich und westlich 
vorhandenen Gebäude aufnehmen.  
 
An der Westgrenze ist eine Grenzgarage mit einer 
Länge von ca. 6,50 m und einer Breite von 3,00 m 
geplant, was baurechtlich zulässig ist, wenn an der 
Grenze eine Wandhöhe von 3,00 m eingehalten ist.  
Des Weiteren wird angefragt, ob seitens der Gemeinde 
einer Fällung des auf dem Baugrundstück vorhandenen 
Baumbestands zugestimmt wird. 
 
Das Grundstück liegt im baurechtlichen Innenbereich 
und das Bauvorhaben muss sich nach Art und Maß der 
Nutzung in die umliegende Bebauung einfügen. 
Zur Grünplanung ist anzumerken, dass es in der 
Gemeinde Egmating eine Baumschutzverordnung 
gibt, deren Vorgaben einzuhalten sind.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
 
Seitens der Gemeinde Egmating wird den im Fragen-
katalog unter „Maß der baulichen Nutzung“ aufge-
worfenen Fragen zugestimmt. 
 
Gem. der gemeindlichen Stellplatzsatzung sind für eine 
Wohneinheit 2 Stellplätze bereit zu stellen, wobei der 
Stellplatz vor der Garage nicht angerechnet wird.  
 
Zum Baumbestand ist anzumerken, dass festgestellt 
werden muss, ob und welche Bäume unter die 
Baumschutzverordnung fallen. Für diese ist ein Antrag 
auf Befreiung zu stellen. Ein Freiflächengestaltungsplan 
wird seitens der Gemeinde nicht gefordert. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die endgültige 
Beurteilung der Genehmigungsfähigkeit dem 
Landratsamt als untere Bauaufsichtsbehörde obliegt. 
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2.   Einbau einer Wohnung sowie eines Apartment 
und eines Büros in das bestehende Gebäude, 
Killistraße 6  

Sachverhalt: 
Im Erdgeschoß der bestehenden Scheune sollen eine 
Wohnung, ein Apartment und ein Büro eingebaut 
werden. Das Vorhaben liegt im baurechtlichen 
Innenbereich und fügt sich in die Umgebung ein. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zu. Es ist eine 
Stellplatzrechnung für das komplette Grundstück, mit 
Gaststätte und Hotel und den neuen Einbauten zu 
erbringen. 
Abstimmungsergebnis: 0 : 0 
Abstimmungsbemerkung:  
Der Antrag wurde vom Antragsteller zurückgezogen.  
 
 
3.   Erhöhung der Wandhöhen und Erneuerung der 

Dachkonstruktion an einem Gebäudeteil eines 
bestehenden Anwesens, sowie Neubau eines 
Carports, Neumünster 6 

Sachverhalt: 
Dieser Bauantrag ist eine Tektur Planung zum 
Bauantrag „Erweiterung der vorhandenen Wohneinheit 
sowie Einbau einer gewerblich genutzten Holzwerkstatt 
für Schreinereizwecke“ aus dem Jahr 2016. Die Wand-
höhe und das Dach des nördlichen Gebäudeteils 
werden um ca. 70cm angehoben. In der Nordostecke 
des Grundstücks soll ein neuer Carport errichtet 
werden. 
Das Vorhaben liegt im Bereich der Außenbereichs-
satzung Neumünster und hält die dortigen Festsetzun-
gen ein. 
Das Vorhaben stellt ein sonstiges Vorhaben im 
Außenbereich dar und öffentliche Belange die 
beeinträchtigt sind, sind nicht erkennbar. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zu. 
 
 
4.   Neubau Maschinenhalle und Wohnhaus in 

Neuorthofen Fl.-Nr. 1308 
Sachverhalt: 
Es wird mittels Vorbescheid angefragt, ob die 
bestehende Halle abgebrochen und an der Stelle eine 
vergrößerte Maschinenhalle mit angebautem Wohnhaus 
errichtet werden kann. Das Bauvorhaben liegt im 
Bereich der Außenbereichssatzung Neuorthofen und 
überschreitet den dort festgesetzten Bauraum im 
Norden und Westen in einer Breite von 1,50 m. Die 
Gebäudeausmaße betragen insgesamt 16,00 bzw. 
19,20 m. Nach Auskunft vom LRA wird diese Über-
schreitung als geringfügig gesehen. 
Öffentliche Belange werden von dem Vorhaben nicht 
beeinträchtigt. Die Stellplätze sind auf dem 
Vorhabengrundstück nachzuweisen.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Vorbescheid und der 
beantragten Befreiung für die Überschreitung der 
Baugrenze zu. 

 Zuschuss für Pflasterarbeiten Friedhof Münster 

Sachverhalt: 

Die Kirchenverwaltung des Ortsteiles Münsters plant 
Pflasterarbeiten am Friedhof vor der Kirche bis zum 
Eingang auf der Ostseite. Die voraussichtlichen Kosten 
werden dazu ca. 13.000,-- € betragen. Deshalb wird an 
die Gemeinde Egmating ein Baukostenzuschuss 
gestellt.  
 
Die Pflasterarbeiten befinden sich teilweise auch auf 
öffentlichem Grund, wobei die Gemeinde auch 
verpflichtet ist, öffentliche Plätze und somit Zugang zum 
Friedhof zu erhalten.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating bewilligt einen Bau-
kostenzuschuss in Höhe von 5.000,-- € für die 
Pflasterarbeiten beim Friedhof der Kirche in Münster.  
 
 
 
2. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung für 
die öffentliche Abfallentsorgung in der Gemeinde 
Egmating 
 
Sachverhalt: 
Entsprechend den Vorschriften des KAG wurden die 
Gebühren für die Abfallentsorgung zum 
01.01.2018 für den Zeitraum bis 31.12.2021 (4 Jahre) 
von der Verwaltung neu kalkuliert. Die sich dabei 
ergebenden niedrigeren neuen Gebührensätze wurden 
in den Entwurf einer Änderungssatzung eingearbeitet. 
Die Verwaltung hat dazu 2 Vorschläge ausgearbeitet, 
die im Gemeinderat Egmating zu diskutieren sind, um 
die Gebühren gemäß einem Kalkulationsergebnis 
festzusetzen.   
 
Im Gemeinderat wurde angesprochen, ob die 
Möglichkeit besteht, auch kleinere Abfalltonnen z.B. mit 
60 Liter und auch kostengünstiger anzubieten.  
Im VG-Bereich sind allerdings keine kleineren 
Abfallgefäße üblich, eine Möglichkeit mit einer 
gemeinsamen Tonne  mit dem Nachbarn kann in der 
VG Glonn beantragt werden.   
 
Beschluss:             Abstimmungsergebnis: 12 : 1 
Der Gemeinderat Egmating beschließt die 2. Satzung 
zur Änderung der Gebührensatzung für die öffentliche 
Abfallentsorgung laut Vorschlag Nr. 2 mit einer 
geringeren kalkulierten Gebührensenkung, da 
vermutlich in vier Jahren wieder eine Erhöhung zu 
erwarten ist.  

 
2. Satzung  

zur Änderung der Gebührensatzung für die 
öffentliche Abfallentsorgung 
in der Gemeinde Egmating 

 
Die Gemeinde Egmating erlässt aufgrund des Art. 7 
Abs. 2 und 5 des Gesetzes zur Vermeidung, Verwertung 
und sonstigen Entsorgung von Abfällen in Bayern 
(BayAbfG) in Verbindung mit Art. 1 und Art. 8 des 
Kommunalabgabengesetzes (KAG) folgende  
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Änderungssatzung 
 

§ 1 
Änderungen 

 
der Gebührensatzung für die öffentliche Abfall-
entsorgung in der Gemeinde Egmating vom 04.12.2006 
zuletzt geändert am 07.11.2012 

 
§ 4 erhält folgende Fassung: 
(1) Die Gebühr für die Abfallentsorgung im Bring- und 

Holsystem beträgt bei 14-tägiger alternierender 
Abfuhr der Restmüll- und Kompostbehältnisse je 
Gefäß mit 

Tonnengröße 
   Restmüll 

jährlich 
in € 

vierteljährlich 
in € 

monatlich 
in € 

80 Liter 147,00 36,75 12,25
120 Liter 231,00 57,75 19,25
240 Liter 462,00 115,50 38,50

1.100 Liter 2.016,00 504,00 168,00
 
(2) Die Gebühr nach Abs. 1 ermäßigt sich auf Antrag, 

sofern der Gebührenschuldner glaubhaft macht, 
dass grundsätzlich alle auf dem angeschlossenen 
Grundstück anfallenden kompostierbaren Reststoffe 
durch Eigenkompostierung verwertet werden. Die 
Überlassung von sperrigen Gartenabfällen an die 
Gemeinde oder den Landkreis steht der 
Gebührenermäßigung nicht entgegen. 
Die ermäßigte Gebühr beträgt je Gefäß mit 

Tonnengröße 
    Restmüll 

jährlich 
in € 

vierteljährlich 
in € 

monatlich 
in € 

80 Liter 138,00 34,50 11,50
120 Liter 204,00 51,00 17,00
240 Liter 408,00 102,00 34,00

1.100 Liter 1.794,00 448,50 149,50
 
(3) Für jede Komposttonne, die über die Anzahl der 

gemeldeten Restmülltonnen eines Haushalts 
hinausgeht, beträgt die Gebühr 

Tonnengröße 
   Kompost 

jährlich  
in € 

vierteljährlich 
in € 

monatlich 
in € 

80/120 Liter 120,00 30,00 10,00
 
(4) Bauschutt kann gegen eine Gebühr in Höhe von  
 0,20 € pro 10 Liter, am Wertstoffhof (Münchenerstr.) 
 abgegeben werden. 
(5) Die Gebühren für die Entsorgung von Restmüll unter 

Verwendung von  Restmüllsäcken  beträgt 4,00 € pro 
Sack. 
Die Gebühr für die Entsorgung von Kompoststoffen 
unter Verwendung von  Kompoststoffsäcken bei 
Gartenabfallsammlungen und zur Einlage in die 
Komposttonne beträgt 0,50 € pro Sack. 

 (6)Die Gebühren für die Entsorgung von selbstange-
liefertem Sperrmüll (Wertstoffhof  Münchenerstr.) 
beträgt 0,35 € pro Kilogramm. 

 
(7) Für die Entsorgung unzulässig behandelter, gelager- 

ter oder abgelegter Abfälle ( §2 Abs.2 Satz 3) wird 
eine Gebühr von 

    0,35 € je Kilogramm Sperrmüll 
 20,00 € je angefangene Schlepperstunde (mit      

        Anhänger) 

  30,00 € je angefangener Arbeitsstunde je Arbeiter 
 erhoben, bzw. je nach Menge eine Gebühr in der 

Höhe, die sich aus der Gebührensatzung des 
Landkreises Ebersberg ergibt. 

 
§ 7 

Inkrafttreten 
 

(1) Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 01. Januar 
2018 in Kraft 

 
 
          Gemeinde Egmating, den 08.05.2018 
          Eberherr Ernst 
         1. Bürgermeister 
 
 
 
Zuschussantrag Obst- und Gartenbauverein 
Egmating  
Sachverhalt: 
Der Obst- und Gartenbauverein Egmating hat für die 
Einrichtung und zum Betrieb eines zu pachtenden 
Grundstücks zur Errichtung eines Kraut – und 
Rübenackers Antrag auf einen Zuschuss gestellt. Als 
Kosten werden ca. 3.400,-- € angegeben.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating erklärt sein Einverständnis, 
dem Obst- und Gartenverein für die Errichtung eines 
Kraut- und Rübenackers einen Zuschuss in Höhe von 
500,00 € zu gewähren, mit der Auflage an den 
Randflächen kleine Blühstreifen für Bienen zu errichten.  
 
 
 
A n f r a g e n  

Sachverhalt: 

Gemeinderätin Frau Breithaupt fragt an, ob bezüglich 
der Renovierung des alten Gemeinderaumes bereits ein 
Planer kontaktiert worden ist.  
Herr Seiz als Planer hat wegen der Abwasserbeseitigung 
und den damit verbundenen Rohrleitungen Herrn 
Brenneis kontaktiert. Erst nach Klärung kann mit der 
Renovierung weiter geplant werden. 
 
Es wurde auch angefragt, welche Maßnahmen für die 
Pausengestaltung der Schulkinder während der 
Bauphase des neuen Rathauses getroffen worden sind. 
Eine direkte Einzäunung der Schulkinder ist nicht 
geplant, jedoch zur Sicherheit der Kinder und damit kein 
Zugriff von außen erfolgen kann, ist eine Abgrenzung 
zum Buchgraben in Erwägung zu ziehen. Dies wird mit 
der Schulleitung noch Vorort abgesprochen.  

 
Zum geplanten Dorfladen ist eine Vorplanung beim 
Stetterweg/Münchener Str.  bei der Gemeinde 
eingegangen. 
 
Eventuell soll bei einer neuen Hotelanlage 
(Appartementhaus) auch ein Raum für einen Dorfladen 
integriert werden. Bei Vorlage eines konkreten Planes 
wird darüber im Gemeinderat noch beraten.   
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                  VVeerraannssttaall ttuunnggeenn  --     VVeerreeiinnsstteerrmmiinnee                  22001188              
            

 

Tag Datum Veranstaltung Verein/Organisation Zeit Ort 

J u l i            2 0 1 8  

Sa 14.07. Leonhardi-Wallfahrt nach 

Siegertsbrunn 

Pfarrgemeinde   6.30 Friedhofskreuz 

So 15.07. Gautrachtenfest in Prutting  GTEV   7.00 Abfahrt Kriegerdenkmal 

So 29.07. Serenade Blasmusik 19.30  

S e p t e m b e r    2 0 1 8  

Fr 14.09. Vereinsabend Schützenverein ab 18.30 Schützenheim 

Sa 22.09. Hoagascht GTEV 19.30 Haus der Gemeinde 

Fr 28.09. Vereinsabend Schützenverein ab 18.30 Schützenheim 

Sa 29.09. Herbstbasar Basar-Team  Haus der Gemeinde 

O k t o b e r       2 0 1 8  

Sa 06.10 Pfarrausflug mit Bergmesse Pfarrgemeinde  08.00  

Fr 12.10. Kirtaschießen Schützenverein ab 18.00  Schützenheim 

Fr 26.10. Vereinsabend Schützenverein ab 18.30 Schützenheim  

Fr-So 26.-

28.10. 
Ausflug in Salzburger Land  

Blasmusik u. 

GTEV 

  

Mi 31.10. Herbstversammlung  GTEV 19.30 Hotel Tannenhof 

N o v e m b e r     2 0 1 8  

Mo 05.11. R e d a k t i o n s s c h l u s s  G e m e i n d e m i t t e i l u n g  

Sa 10.11. Königsschießen Schützenverein ab 16.00 Schützenheim 

So 18.11. Volkstrauertag    

Fr 23.11. Vereinsabend Schützenverein ab 18.30 Schützenheim  

D e z e m b e r     2 0 1 8  

Fr 07.12. Endschießen Schützenverein ab 18.00 Schützenheim  

So 16.12. Christkindlmarkt alle Vereine  Haus der Gemeinde 

J a n u a r        2 0 1 9  

Sa 05.01. Christbaumversteigerung  GTEV  Hotel Tannenhof 
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P R E S S E M I T T E I L U N G   
 
Information der Betreuungsstelle im Landratsamt 

Die Betreuungsstelle Ebersberg hat in Kooperation mit den beiden Betreuungsvereinen  
des Landkreises eine Broschüre für ehrenamtliche Betreuer und Bevollmächtigte heraus 
gegeben. Hintergrund ist die steigende Anzahl an Vorsorgevollmachten, die innerhalb von  
Familien erteilt werden. Neben den Bevollmächtigungen gibt es aber auch zahlreiche Ang- 
ehörige, die als ehrenamtliche gesetzliche Betreuer vom Gericht bestellt sind. Durch das  
Ausüben einer Vollmacht oder einer gesetzlichen Betreuung werden die Angehörigen oft- 
mals vor neue und unbekannte Aufgaben gestellt.  
Der „Leitfaden für gesetzliche Betreuer und Bevollmächtigte“ dient als kleines Nachschlage- 
werk für bereits tätige Betreuer oder Bevollmächtigte. Darin werden sowohl rechtliche Fragen 
geklärt als auch konkrete Handlungsschritte beschrieben. Da sich die gesetzliche Betreuung  
und die Vorsorgevollmacht rechtlich unterscheiden, werden die beiden Themenbereiche in  
der Broschüre separat dargestellt. Zudem enthält sie Musterschreiben und Checklisten als  
praktisches Handwerkszeug. Auch die wichtigsten Adressen von Beratungsstellen sind in  
diesem Leitfaden zu finden. Die Broschüre ist kostenlos in der Betreuungsstelle oder am  
Empfang des Landratsamtes Ebersberg sowie bei den beiden Betreuungsvereinen erhältlich. 
 
Kontaktadressen: 
Betreuungsverein Brücke Ebersberg e.V., Dr. Wintrich Straße 5, 85560 Ebersberg,  
Frau Baumann, Tel. 08092 – 860 11 60 
 
Betreuungsverein  der Landkreise Ebersberg und Erding e.V., Herzog-Ludwig-Straße 20, 85570 Markt 
Schwaben, Frau Grote, Tel. 08121 – 439 130 
 
Betreuungsstelle im Landratsamt Ebersberg, Eichthalstraße 5, 85560 Ebersberg, Tel. 08092 – 823 362 
 

 
 
Foto (von links): Bärbel Baumann, Brücke e.V., Benedikta Unangst, Betreuungsstelle, Elfriede Melbert, zuständige 
Sachgebietsleiterin und Claudia Grote, Betreuungsverein Ebersberg/Erding e.V. stellen die Broschüre mit wertvollen 
Informationen für ehrenamtliche Betreuer und Bevollmächtigte vor.   
 
 

 
Landratsamt  
Ebersberg 
Pressestelle 

Eichthalstraße 5 
85560 Ebersberg 
Ansprechpartnerin: 
Evelyn Schwaiger 
 
Tel. 08092/823-404 
Fax 08092/823-9404 
e-mail: 
evelyn.schwaiger 
@lra-ebe.de 
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Infobroschüre für Senioren aus dem Landkreis 

 

Die neueste Auflage des „Seniorenwegweisers“, einer Informationsbroschüre für Senioren im 
Landkreis Ebersberg, gibt es jetzt kostenlos im Landratsamt und in den Gemeindeverwaltungen.  

Die Broschüre soll sowohl Seniorinnen und Senioren als auch ihren Angehörigen eine Orientierungshilfe im Alltag 

bieten und die Suche nach Angeboten und Informationen erleichtern. „In übersichtlicher Form enthält sie 
Interessantes rund um Finanzen, Beratungsangebote, Vorsorge  fürs Alter, Gesundheit, Hilfen für zu Hause, 
Wohnen, Pflege und Aktivitäten“, so Christian Salberg, Leiter der Abteilung „Jugend, Familie und Demographie“ im 
Landratsamt. Zudem erhalten die Leser in kompakter Form Informationen über das Dritte Pflegestärkungsgesetz, 

das zum 1. Januar 2017 in Kraft getreten ist.  Thema sind auch wichtige Neuerungen beim Beratungsangebot des 
Landratsamtes für ältere Menschen:  
Die zum 1. Januar 2018 gestartete Wohnraumberatung und die ebenfalls im Januar 2018 begonnenen präventiven 
Hausbesuche des Zentralen Sozialdienstes.  

Wenn Bedarf an einer größeren Anzahl von Exemplaren besteht, können Interessierte sie im Landratsamt 
anfordern, per Post mit der Adresse Eichthalstr. 5, 85560 Ebersberg, per E-Mail unter demografie@lra-ebe.de, 
telefonisch unter der Nummer (08092) 823-397. Unter www.lra-ebe.de kann man den „Seniorenwegweiser“ im 
Internet ansehen.  

 
 
Auf dem Foto (von links):  

Abteilungsleiter Christian Salberg,  
Landrat Robert Niedergesäß und  
Jochen Specht, Leiter des Teams „Demographie“  
mit je einem Exemplar der aktuellen Ausgabe des 

„Seniorenwegweisers“.  

 
 
 

 

Wohnungen für Geflüchtete gesucht 

Das Landratsamt sucht dringend Wohnungen für sogenannte Fehlbeleger in den 34 dezentralen Asylbewerber-
Unterkünften des Landkreises. „Fehlbeleger“, das sind geflüchtete Menschen, die ein dauerhaftes oder zumindest 
längeres Aufenthaltsrecht in Deutschland haben. Auf 280 der  755 Bewohner in den Unterkünften trifft das zu.  

Wer eine freie Wohnung, ein WG-Zimmer, ein Zimmer zur Untermiete etc. zur Verfügung stellen kann, sollte sich 

unbedingt an das Landratsamt wenden. Dort stellt man den Kontakt zu den zukünftigen Mietern her. Den Mietvertrag 
schließen Vermieter und Mieter dann direkt ab. Unter asyl@lra-ebe.de kann man per E-Mail weitere Informationen 
anfordern und erhält man ein Formblatt, mit dem man den Wohnraum konkret anbieten kann.  

Unter www.lra-ebe.de in der Rubrik „Soziales/Sozialhilfeverwaltung, Asyl“ findet man unter „Asyl/Wohnraum 
Fehlbeleger“ Informationen und das Formblatt auf der Homepage des Landratsamtes. Telefonisch können sich 

Interessierte unter der Nummer (08092) 823 344 melden.   

 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der Gemeindemitteilungen ist 

Montag, der   5. November  2018 

Artikel bitte als Word docx. (kein pdf.) und die in den Text eingefügten Fotos bitte 
z u s ä t z l i c h  a l s  M a i l - A n h a n g  übermitteln. 

 

Die Gemeinde geht davon aus, dass nur Daten und Bilder übermittelt werden, 
mit deren Veröffentlichung die Betroffenen einverstanden sind. 

Für etwaige Ansprüche haften die Beitragshersteller. 
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Foto-Wettbewerb „Das bienenfreundlichste Blumenbeet“ 

Auf einen Fotowettbewerb, bei dem die bienenfreundlichsten Blumenbeete im Landkreis prämiert werden, weist 
Kreisfachberater Harald Käsbauer hin. „Ein bienenfreundliches Beet kann etwas Blühendes in einem Balkonkasten 
oder wildwachsende Pflanzen in einem Garten sein. Wichtig sind vielseitige Strukturen und heimische ungefüllte 
Blütenpflanzen als nektar- und pollenreiche Nahrung für Honigbienen, Schmetterlinge, Hummeln und Wildbienen“, 
erläutert Käsbauer den Rahmen für den Wettbewerb. „Die Gewinner dürfen sich auf sehr  schöne Preise freuen“, 
verspricht er. 

Den ganzen Sommer über können Blumenfreunde ihre bienenfreundliche Blütenpracht dokumentieren, dann ihr 
schönstes Foto auswählen und bis spätestens 30. September 2018 einsenden - per E-Mail an 
harald.kaesbauer@lra-ebe.de, per Post an die Adresse Landratsamt Ebersberg, SG 45, Harald Käsbauer, 
Eichthalstraße 5, 85560 Ebersberg. Der Wettbewerb ist Teil der Aktionen zu „Der Landkreis Ebersberg summt!“ im 
Jahr der Biene.  

 
 

Radelkilometer statt 

Autokilometer 
 

Fast die Hälfte aller Autofahrten ist kürzer als 

fünf Kilometer, knapp ein Viertel sogar kürzer 

als zwei Kilometer. Unsere täglichen Wege 

sind oft von Gewohnheiten bestimmt, und so 

steigen wir ins Auto, obwohl andere 

Verkehrsmittel unter vielerlei Aspekten 

günstiger wären. Umdenken lohnt sich: Auf diesen Strecken ist man mit dem Rad sogar schneller am Ziel als mit 

dem Auto.  

 

  Mach mit beim STADTRADELN: Vom 1. bis zum 21. Juli heißt es wieder „Radeln für ein gutes Klima“ – und 

für mehr Radförderung! Alle Infos, Registrierung und Online-Radelkalender zum Kilometersammeln unter 

www.stadtradeln.de/landkreis-ebersberg  

 

 

beraten ‒ bilden ‒ begleiten 
Energieagentur Ebersberg-München gGmbH 

Eichthalstraße 10, 85560 Ebersberg 
www.energiewende-ebersberg.de 

Ansprechpartner: 
Bärbel Zankl 

Tel. 08092 / 33 090 44 
baerbel.zankl@ea-ebe-m.de 

 

Energiespartipp des Monats Juni 
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   Wald-  und Radweg nach Kastenseeon  

 

Nach jahrelangen Versuchen ist es uns gelungen, den „ 

ALTEN SCHULWEG“ von Kastenseeon nach Egmating auf 

einer Länge von ca. 300m neu zu bauen und für Fahrräder 

zu ebenen. 
Nach mehreren Gesprächen mit der Gemeinde Egmating, 

den Waldbesitzern Christian Mainzl (Kastenseeon) und 

Benno Maier (Hohenbrunn) sowie der Gemeinde Glonn 

wurden die Weichen für den Ausbau gestellt. Nachdem im 

Gemeinderat etwas Geld zur Verfügung gestellt wurde, 

schnitten unsere fleißigen Gemeindemitarbeiter eine Gasse 

frei, damit die LKW`s den lehmigen Aushub der Baustelle 

„Apostelweg/ Dürnhaarerstraße“ Abladen konnten.  

 

Nachdem der Unterbau fertig gestellt war, ging es um 

die Oberschicht. Da sich der Weg auf Glonner 

Gemeindegebiet befindet, wurde von Christian Mainzl 

und Markus Winter ein Zuschussantrag bei der 

Gemeinde Glonn gestellt. Bereits in der nächsten 

Glonner Gemeinderatsitzung wurden die Kosten für 

das Material der Oberschicht genehmigt. Der Schotter 

wurde von der Fa. Geier (Kastenseeon) geliefert und 

in Eigenregie und der Gemeinde Egmating 

aufgetragen.  

Wir von der Egmating CSU möchten uns nun nochmals 

bei den Grundstückseigentümern Mainzl und Maier, 

sowie bei den Gemeinden Glonn und Egmating und 

deren Mitarbeitern herzlichst bedanken.  

 

Jetzt ist ein sicheres Laufen/Radln von Egmating bis zum Kastensee möglich, da nur ca. 250 Meter in Kastenseeon 

auf der Dorfstraße zu bewältigen sind.  

 
Markus Winter Gemeinderat 
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F R Ü H J A H R S B A S A R   
 
             F Ü R   K I N D E R A R T I K E L  
 
 
 
 
Der Frühjahrsbasar für Kinderartikel fand am 03. März 2018 im Gemeindesaal Egmating statt. 

Verkauft wurden Kleidung, Schuhe, Babyartikel, Spielzeug, Sportartikel uvm. was kleine und größere Kinder in der 
Sommerzeit gebrauchen können. 
 
Der Aufbau sowie das Einsortieren der abgegebenen Artikel begann bereits am Freitagnachmittag. 
Vielen Dank an dieser Stelle an die fleißigen Helfer und Helferinnen für den Einsatz. 

Wie immer gab es am Freitagabend, als „Schmankerl“ für die Helfer, einen Vorverkauf. 
 
Samstagmorgen fand der reguläre Kinderbasar statt, Schwangere durften bereits ab 09.30 Uhr im Saal stöbern. 
Insgesamt kamen ca. 350 Besucher. 
Handscanner an den Kassen wurden auch dieses Mal wieder erfolgreich eingesetzt. Die Kindertagesstätten hatten 

zudem auch die Möglichkeit Sachen für die Einrichtungen auf Rechnung zu kaufen. 
 
Der Elternbeirat des Kindergarten Egmating konnte, mit Hilfe vieler eifriger Bäcker, ein leckeres Kuchenbuffet 
zusammenstellen, das für das leibliche Wohl der Basar Besucher sorgte. 
Am Ende des Tages konnten ca. 4000 Artikel verkauft werden. Damit wurde eine Summe von 1.540,32.€ erzielt. 

Aufgeteilt wurde das Geld auf den Kindergarten, die KiJuFö, die Kinderkrippe Egmatings sowie den Hort. 
 

Mit dem 29. September 2018  
steht auch schon bereits das Datum für den nächsten Herbstbasar. 
 

Jede helfende Hand ist wichtig, und wir freuen uns sehr wenn das Basar-Team weiter wächst! 
Gerne kann sich jeder bei Interesse unter www.basar-egmating.de nähere Infos einholen. 
Bei Fragen zur Nummernvergabe schreiben Sie bitte eine E-Mail an info@basar-egmating.de. 
 
Ansprechpartnerin ist Katrin Kellermann. 
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        N e u e s  a u s  d e m  

    P f a r r k i n d e r g a r t e n  Eg m a t i n g . . . .  

 
 

   
 
 
Schau links – schau rechts! 
 

Polizeibesuch im Kindergarten Egmating  
Im Januar 2018 waren die Vorschulkinder des Katholischen Kindergartens St. Johann Baptist schon gleich nach 
dem Aufstehen sehr aufgeregt: Heute sollte endlich die Polizei den Kindergarten besuchen!  
In zwei Gruppen aufgeteilt ging es dann nach dem Eintreffen der Polizeibeamten aus Ebersberg mit dem Vorstellen 
und etwas Theorie zum wichtigen Thema „Sicher im Straßenverkehr“ los. Da wurden unter Bewunderung der Kinder 
gleich die Uniform und die wichtigsten Utensilien eines Polizisten erklärt. Und auch die Kinder konnten ihr Wissen 
über die Aufgaben der Polizei zum Besten geben. Dabei wurde schon auch gleich gepetzt, wenn Mama oder Papa 
schon mal „geblitzt“ worden sind… 
 
Das Highlight war natürlich noch die anschließende Begutachtung des Polizeiautos. Die Kinder durften sich sogar 
hineinsetzen. Auch  das Blaulicht wurde mit den Vorschülern eingeschaltet!  
Jedes Kind durfte sich auf den Fahrersitz setzen. Vielen Dank an dieser Stelle  für diesen gelungenen Besuch! 
Trotz der ganzen Aufregung hoffen wir natürlich vor allem, dass sich die Kinder doch einiges einprägen konnten – 
und wir so einen kleinen Teil zum Schutz unserer Kinder beigetragen haben. 
„Schau links, schau rechts, schau gerade aus – dann kommst du sicher gut nach Haus´!“ 
„Bei Rot muss ich steh´n – bei Grün darf ich geh´n!“ 

 
 
Fasching im Kindergarten 
 

Am 08. Februar fand die große Faschingsparty im Kindergarten statt. Viele Elsas, Annas, Prinzessinnen, Feuer-
wehrmänner, Ritter und Polizisten trafen im Kindergarten ein. Bei manchen Kindern musste man schon genau 
hinschauen, wer sich unter dem Kostüm versteckte, zu den gruppeninternen Themen: Zauberwald, Schlaraffenland 
und Zauberwelt. 
Um 8. 45 Uhr trafen wir uns alle in der Turnhalle, sangen uns gegenseitig lustige Faschingslieder vor und dann 
starteten wir los: in sämtlichen Räumen wurde getanzt und gespielt. Zwischenzeitlich wurde von den Erwachsenen 
das Faschingsbuffet vorbereitet. Viele Mamas und Papas haben verschiedene Köstlichkeiten mitgebracht. Nochmals 
herzlichen Dank dafür! 

 
Nach einer lustigen Polonaise um das reichhaltige Buffet fiel endlich der Startschuss. Brezen, Krapfen, Kuchen, 
Fruchtspieße, Wraps, Käsespieße usw. präsentierten sich auf dem langen Buffet und die Kinder ließen es sich 
schmecken. 
Die Pädagoginnen haben für die Kinder ein Puppentheater vorgeführt: 
„Der Räuber und das Prinzessinnenkleid“ 
Trotz der erheblichen Reduzierung durch krankheitsbedingte Ausfälle bei den Kindern war es ein gelungenes Fest 
und alle hatten richtig Spaß, und „a mords Gaudi“! 
 
 

 
BBeessuucchh  vvoomm  OOsstteerrhhaasseenn  
 

Am Montag nach den Osterferien sollten wir Besuch bekommen. Aber wer nur?  
Nach dem Osterfrühstück trafen sich alle Gruppen in der Turnhalle. Einige Kinder erzählten von den Osterferien und 
dass der Osterhase bei ihnen war. Frau Neuner hatte ein Osterhasenbuch dabei und es den Kindern vorgelesen. 
(Zwischenzeitlich versteckte das Personal in Windeseile  75 Osterkörbchen im Garten)  
Wo bleibt nur der Besuch? Kommt nicht – also gingen wir in den Garten. Es dauerte nicht lange, bis ein Kind rief: 
"Ich hab was vom Osterhasen gefunden!" Schon suchten alle Kinder und jedes wurde fündig: Ein Ball-Fangspiel. 
Welche Freude! Also hatten wir doch Besuch. 
 
Gut, dass der Osterhase gewartet hat, bis alle Kinder wieder aus dem Osterurlaub zurück waren. 
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      Sprechzeiten:  

 Mo 8.30 - 12.00   und  16.00- 18.00 

     Di   8.30 - 12.00   und 17.00- 19.00 

     Mi   nach Vereinbarung 

     Do  8.30 - 12.00  und     16.00- 18.00 

     Fr   8.30 - 12.00 
 

Zur besseren Planung bitten wir Sie - soweit 
möglich - telefonisch vorab einen Termin zu 
vereinbaren:                       08093 - 41 42 

 

Fußbälle vom Verein 

Die Nachwuchs-Kicker vom Kindergarten haben sich sehr über die Spende vom Fußballverein gefreut und können 
nun im Sommer ausgiebig trainieren. 
 

Kunstwoche Im Kindergarten 

Eine Woche durften alle Kinder sich als Künstler sich betätigen. Es entstanden bunte und hochwertige Werke von 
den Kindern, die in einer Ausstellung im Turnraum von den Eltern am Ende der Woche bestaunt wurden. 
 

Vatertag / Muttertag 

Ein bayrisches „Gstanzl“  habe die Kinder ihren Eltern vorgetragen und ihnen anschließend ein Geschenk 
überreicht. 
 

Waldtage 

An 2 Tagen gingen die Kinder in den Wald um sehr viel zu erfahren über: 
Welche Bäume im Wald wachsen? 
Welche Tiere im Wald leben und der Jagdhund von Familie Roßmann kam zu Besuch in den Wald.  
An dieser Stelle bedanken wir uns sehr herzlich bei der  Familie Roßmann für die sachkundigen und sehr 
spannenden Tage im Wald. 
Auf dem „Waldsofa“ wurde gemütlich Brotzeit gemacht und das Spielen kam bei den Kindern nicht zu kurz. 
 
 
Bis zu den Sommerferien steht noch ein Familienausflug, Schultütenbasteln ein Abschlussgottesdienst auf der Liste 
und wir verabschieden die künftigen Schulkinder mit einem Kinderabend. 
 
 
 

     Hausärztliche  Praxis in Oberpframmern 

         DR. MED. M. BRUNDOBLER 
            FACHARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN   
           TeI .            0 8 0 9 3  –  4 1  4 2  
         Mobi l        0 1 7 6    -  4 4  4 1 4 2  7 7  
         S iegertsbrunner Str .  13 
         85667      Oberpframmern 

          Liebe Patientinnen und Patienten, 
       w i r  b i e ten  fü r  I h re  hausärz t l i che  bzw .  a l l gem ei nm ed i z i n i sche            
       V ersorgung  i n  unserer  P rax i s  (ehem. Dr. G. Klein) u.a. an:  

 

 

         

    

  

EKG 
Lungenfunkt ion  
Belastungs-E KG 
Ul traschal l /Sonogra f ie  
Gesundhei tsuntersuchung (Check-up)  ab 35 J .  
Krebsvorsorge (Männer )  ab 45 J .  
Hautkrebsscreening  
Jugendarbei tsschutzuntersuchungen  
Ps ychosomatische Grundversorgung  
Gesundhei tsbelehrung nach §  43 In fSchG 
INV ADE (Prävent ionsprogramm der  AOK)  
Hausbesuche  
Bet reuung im Al tenheim und Pf legeheim 

Ihre Praxis 
Dr. Brundobler    Die Praxis ist von Montag 20.08. bis einschließlich Freitag 07.09.2018 geschlossen. 

RReezzeeppttssaammmmeellsstteellllee  ddeerr    

FFoorreelllleenn    --  AAppootthheekkee  GGlloonnnn 

Lieferservice für die Bürger von Egmating 

Wer bis 12:00 Uhr ein Rezept bzw. einen Bestellzettel in den Apotheken-
Briefkasten bei der Praxis Dr. Brundobler in Oberpframmern einwirft, wird in 
der Regel noch am selben Nachmittag zwischen 15:00 und 17:00 Uhr beliefert 
( je nach Verfügbarkeit der Medikamente). 

 

Forellen Apotheke             Tel. 08093 / 9349 
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 AUS   DER   PFARREI  -  FÜR   DIE   PFARREI 
 

             ST.   JOHANN   BAPTIST   UND   MICHAEL 
 
 

Liebe Pfarrgemeinde und am Pfarrleben Interessierte! 

Am 25. Februar 2018 wurde ein neuer Pfarrgemeinderat gewählt. Durch die Briefwahl 
konnte eine wesentlich höhere Wahlbeteiligung (35,93%) als in der Vergangenheit erreicht 
werden.  

Der neue Pfarrgemeinderat setzt sich aus folgenden Mitgliedern zusammen:  
1. Vorsitzende: Monika Olesch  
2. Vorsitzende: Martina Schatz  
Schriftführerin: Karin Dinger 
weitere Mitglieder: Silke Dietz, Anneliese Eberl, Franziska Hofer, Theresia Kronester,  
Josef Mayer, Sabine Stündler-Liebl und Kurt Riemhofer (als Pfarradministrator). 

 

Bei der Caritas-Frühjahrssammlung kam das Ergebnis von 2.623,66 Euro zusammen. Ein herzliches „Vergelt’s 
Gott“ an alle Spender/innen und Sammler/innen, die zusätzlich ihre Zeit „spenden“, damit die Caritas-Stationen (in 
unserem Fall die Station in Grafing-Ebersberg) weiterhin so vielfältige Beratungs- und Hilfsangebote leisten können. 

40 % der Spendensumme verbleiben für caritative Zwecke in unserer Pfarrei, unter anderem für die 
Nachbarschaftshilfe.  (Frau Christa Heiler, Einsatzleitung der NBH, Tel. 08095-400.) 

Die Misereor-Sammlung kam auf ein Ergebnis von 87,32 Euro. 

Beim Verkauf der Osterkerzen, die wieder so wunderbar von Familie Obermeier gebastelt wurden und den Spenden 
der vom PGR gebundenen Palmbuschen, konnte ein Erlös in Höhe von 412,10 Euro erzielt werden, welcher an die 
Schwestern vom Guten Hirten, die Jugendhilfeeinrichtung Schloss Zinneberg gespendet wurde. 

 

 
  

 

  

FFrroonnlleeiicchhnnaammsspprroozzeessssiioonn                          
          22001188    

      bbeeii  hheerrrrlliicchheemm              
      SSoonnnneennsscchheeiinn  
 
 
 
 
 
 
 

 

Vorschau: 

Sa 14.07.2018 06.30 Uhr 
Leonhardi-Wallfahrt – Abmarsch am Friedhofskreuz um 
06.30 Uhr, Gottesdienst in Siegertsbrunn um 8.00 Uhr 

   Mi 03.10.2018 08.45 Uhr 
Dankwallfahrt nach Maria Altenburg - Abmarsch am 
Friedhofskreuz um 8.45 Uhr, Gottesdienst in Altenburg um 
10.30 Uhr 

Sa 06.10.2018 08.00 Uhr 
Pfarrausflug mit Bergmesse - weitere Informationen erhalten 
Sie in den nächsten Pfarrbriefen 

So 02.12.2018 1. Advent 
bis zum Hl. Abend Frauentragen im Advent – wer die 
werdende Gottesmutter beherbergen möchte kann sich ab 
Anfang November im Pfarrbüro in die Liste eintragen. 
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A n d r e as   S p r u n k e l  

  Am Sonntag, den 13. Mai durften 12 Kinder aus unserer Pfarrgemeinde das Sakrament der Heiligen   
 Erstkommunion empfangen. Sie sind damit Mitglieder am Tisch des Herrn geworden. Wir wünschen 
  ihnen, dass sie auch in Zukunft Freude an dieser Tischgemeinschaft haben. Bei strahlendem Sonnen- 
 schein und einem feierlichen Gottesdienst wurde der Tag zu einem wahren Fest.  

Auch der am nächsten Tag folgende gemeinsame Kommunionsausflug zur Streichenkirche über den 
Schmugglerweg im Kaiserwinkl, war ein sehr schönes Erlebnis! 

 

 

Von links: Laura Huber, Linus Kretschmann, Antonia Dobler, Sandra Habammer, Carlotta Schormann, Bastian 
Kirschbauer, Teresa Kronester, Marina Heiler, Selina Obendorfer, Felix Wittek, Johanna Simon und Felicitas Dinger.  

Hinten: Pfarrer Kurt Riemhofer, Kommunionmütter Doris Obendorfer und Theresia Kronester. 

Wir wünschen den Kommunionkindern, dass sie den Schwung und die Begeisterung für dieses Sakrament aus den 
Gruppenstunden ins alltägliche Leben mit hineinnehmen können und vor allem auch, dass sie die Nähe Gottes und 
seinen Segen stets spüren dürfen. 
 

 Karin Dinger  Kurt Riemhofer 
PGR-Verantwortliche für Öffentlichkeitsarbeit                                  Pfarrer und Dekan im JVD i.R. 

 

Aktuelle Informationen und den Pfarrbrief können Sie auch im Internet jederzeit einsehen unter: 

www.erzbistum-muenchen.de/StJohannBaptistEgmating 
 
 

 
IInnddiivviidduueellllee  GGrraabbmmaallggeessttaallttuunngg  

RReeppaarraattuurreenn                RReennoovviieerruunnggeenn                IInnsscchhrriifftteenn                
BBiillddhhaauueerraarrbbeeiitteenn  

NNaattuurrsstteeiinn  ffüürr  GGrraabb  uunndd  GGaarrtteenn 

       Andreas Sprunkel 
                                 Steinmetz- und Steinbildhauermeister staatl. gepr. Steintechniker  
            Oberpframmernerstr.  27     85658 Egmating 
              Tel.: 08095 / 87 32 39 Fax.: 08095 / 87 32 7 20       

           Mobil: 0176 / 22 91 31 22 
        Email: Steinbildhauer-Meister@t-online.de  

Ausstellung: Glonnerstr. 4 
         Termine jederzeit nach Vereinbarung  
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Neues aus der BRK- Kinderkrippe Sonnenschein 
 
Vor allem im Personalbereich der Kinderkrippe hat sich einiges verändert. 
Zunächst mussten wir uns von Verena Braun (Gruppenleitung der Schmetterlings Gruppe) verabschieden, sie ist 
schwanger und musste somit die Krippe im November verlassen. Die Stelle der Gruppenleitung übernimmt nun 
unsere langjährige Kollegin Marion Leitner. 
Kurze Zeit später haben wir erfahren, dass auch Julia Sänger (Gruppenleitung der Schildkröten Gruppe) schwanger 
ist. Ab Januar wurde auch diese Stelle neu belegt. Die neue Gruppenleitung in der Schildkrötengruppe übernimmt 
Kristina Heinzl, die seit September als Erzieherin angestellt ist. 
 
Nachdem wir somit auf zwei Vollzeitkräfte verzichten mussten, waren wir auf der Suche nach einer neuen Kollegin, 
einem neuen Kollegen. Wir hatten das Glück, dass sich nach kurzer Zeit Frau Alena Bogdanzew bei uns vorstellte. 
Seit Dezember ist sie Teil unseres Teams und arbeitet halbtags bei uns in der Kinderkrippe. Sie unterstützt Frau 
Leitner in der Schmetterlingsgruppe. 
Eine erfreuliche Nachricht ergab sich für uns Ende April, daß unsere sehr geschätzte SPS1 Praktikantin Marie 
Gebhard ihre Prüfung mit Erfolg bestanden hat. Nun ist sie staatlich anerkannte Kinderpflegerin. Im August wird 
Marie die Kinderkrippe verlassen, um die Ausbildung zur Erzieherin weiter zu machen. Wir wünschen ihr schon jetzt 
alles Gute auf ihrem weiteren Weg und bedanken uns für die tolle Arbeit! 
 
Rückblick: 

Faschingsfeier und Pyjamaparty: 
 
Wir haben das neue Jahr mit 
unserem Faschingsfest und unserer 
Pyjamaparty begonnen. 
Alle Kinder durften sich nach Lust und 
Laune für die Faschingsfeier 
verkleiden. Dank unseren Eltern 
hatten wir in jeder Gruppe ein 
reichhaltiges Faschingsbuffet. Es 
wurde viel getanzt, gegessen, 
gesungen und gelacht.  

   Wir hatten alle sehr viel Spaß!     
 

Tierbesuch: 
 

Im März bekamen wir wieder Tierbesuch! 
Herr Riedhofer kam mit seinem kleinen Schaf Luis. 
Wir durften es streicheln und mit der Flasche füttern. Das war eine 
Aufregung.  
 
Ostern: 
 

Zu unserem Osterfest durften die Kinder ein großes Osternest suchen. 
Darin befanden sich Ostertüten, alle Kinder freuten sich über ein 
Kreide-Ei.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Juli 2018                      E G M A T I N G E R   GEMEINDEMITTEILUNGEN               Seite           

  
 

 

  23

Neben den einzelnen Nestern gab es aber auch ein 
Gemeinschaftsgeschenk:  
 
Kreide-Bäume für den Garten. Diese Tafeln können am Gartenzaun 
befestigt werden. Somit sind der Kreativität im Garten keine Grenzen 
mehr gesetzt. 
 
 
 
 
 
 
Musiktag mit Lena: 

 

Seitdem Alena bei uns in der Kinderkrippe arbeitet findet jeden 
Mittwoch der sogenannte „Musik-Tag“ statt. Dabei werden Kinder aus 
beiden Gruppen ausgewählt und haben dann die Möglichkeit mit Lena 
musikalische Angebote durchzuführen. 
Alena ist gelernte Musiklehrerin. 
Für die Kinder ist das eine große Bereicherung und sie haben viel 
Freude dabei die verschiedensten Instrumente zu entdecken. 
 
 

Schnecken Projekt: 
Das neueste Projekt ent-
wickelte sich durch unsere 
Kinder, die im Garten 
immer so einiges 
entdecken. Diesen Frühling 
waren das vor allem: 
Schnecken. In den 
Büschen, Wiesen und 
Klettergeräten wurde fast 

ausschließlich nach den kriechenden Tierchen Ausschau gehalten. Mit 
Eimer „bewaffnet“ wurde die Zeit genutzt und jeder Winkel des 
Gartens durchsucht. 
Nachdem sich immer 

mehr Schnecken sammelten, betrachteten wir diese zunächst ganz 
genau im gemeinsamen Mittagskreis. Die Kinder waren vollkommen  
fasziniert. Daraufhin wurden die nächsten Wochen Bücher über 
Schnecken angeschaut und wir führten dazu neue Kreisspiele ein. 
 
Nachdem wir uns so viel mit den Tieren beschäftigten, wurden 
auch die Kreativ-Angebote ausgeweitet und individuelle Schnecken 
gestaltet. Dabei hatten die Kinder viel Spaß. 
 
 

Basar: 
Zum Abschluss möchten wir uns noch beim Basarteam von Egmating für die großzügige Spende bedanken. Das 
Gemeinschaftsgeschenk, dass die Kinder an Ostern erhalten haben wurde von diesem Geld gekauft!  
Vielen Dank!    
 
 
 

Wir wünschen allen einen schönen Sommer  

und erholsame Ferien! 
 
 
 
 
 

Christina Heinzl für das Kinderkrippen-Team  
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Neues aus dem BRK Kinderhort Rasselbande 
 

 
     

Frischer Wind im Kinderhort Egmating: 
Mein Name ist Maria Sareiter. Im Oktober 2017 habe ich die Leitung des 
Kinderhortes übernommen.   
Mit Spannung und Freude gehe ich auf die neuen Aufgaben und Anforderungen, 
die eine Leitungsstelle mit sich bringt, heran.  
An dieser Stelle möchte ich mich gerne bei allen Kindern, deren Eltern und 
meinem Team bedanken, die mich so herzlich und tatkräftig unterstützen. 
 
Auch das Team hat sich im September 2017 um zwei tatkräftige Mitarbeiterinnen. 
vergrößert 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
      Katrin Erdmann,  Erzieherin        Danijela Babic´, Kinderpflegerin 
 

Wir haben ein spannendes und ereignisreiches Jahr mit vielen unvergesslichen und glücklichen Momenten erleben 
dürfen. 
 
 
Unser Elternbeirat im Schuljahr 2017 - 2018: 
 
v.l.: Dorina Fischer, Julia Singer, Katrin 
Kellermann (1.Vorsitzende), Katharina Lütke, 
Bianca Langer 
 
Wir möchten uns bei dem Elternbeirat recht 
herzlich für die tatkräftige Unterstützung, bei 
der Mitwirkung und Umsetzung von 
Veranstaltungen sowie verschiedenen 
Projekten bedanken.  
 
Rückblick: 

 
Christkindlmarkt 2017 
 
Wir haben das letzte Jahr mit unserem Stand am 
Christkindlmarkt beendet. Mit unseren leckeren Crêpes haben 
wir gute Einnahmen erzielen können, die wir in die Ausstattung 
unseres Hortes anlegen konnten.  
 
Ferien 
Während unseren 
Ferienbetreuungen zu 
Fasching, Ostern und 
Pfingsten haben wir 
viele Ausflüge und 
Aktivitäten im Hort 
erlebt und werden 

auch weiterhin so ein buntes und vielfältiges Programm mit den Kindern 
gemeinsam gestalten. 
z.B. Faschingsparty im Hort, Ausflug zum Bergtierpark Blindham, 
Ostereiersuche, gemeinsames Kochen und Backen, Basteltage, Sporteln, 
Schnitzeljagden, Kino, Schwimmen im Phönixbad Ottobrunn, 
Hundetraining zum richtigen Umgang, uvm. 
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Projekte 
Seit Januar haben wir verschiedene Projekte ins Leben 
gerufen, an denen die Kinder mit vielseitigen Erlebnissen, 
Freude und Spaß teilnehmen: 

Musik English Club Bewegung Experimente, 

Naturwissenschaften 

Inhalt: 

 Lieder singen und 

instrumental begleiten 
 

 Grundkenntnisse ver- 

schiedener Instru-

mente kennenlernen 

und ausprobieren 
 

  Rhythmik 
 
 

  Bezug zu Jahreszeiten   

und -themen 

Inhalt: 

 Englisch lernen  

 durch Spiele und 

Bewegung 
 

 Kreatives Gestalten 
 

 „Listening“ und 

Geschichten 
 

 Memorys 
 

 Wortspiele 

Inhalt: 

 Bewegungsspiele 

 Wettkämpfe 

 Wie mache ich richtig Sport,  

 was gehört dazu? 
 

   Thema Ernährung, zB. Smoothies      

 selber machen 
 

 Stärkung des Gruppengefühls  

 „Verlieren ist nicht schlimm“ 

Inhalt: 

   Chemische Reaktionen,  

   zB. Elefantenzahnpasta  
 

   Kugelbahnen selber bauen 
 

   Experimente mit Wasser   

und Luft 
 

   Experimente zum  

Gleichgewicht 
 

   Pflanzen und ihre Umwelt 

 
 

Danke für die Spende: 
An dieser Stelle möchten wir auch nicht versäumen, uns bei dem Egmatinger Basar-Team zu bedanken. Wir 
bekamen aus dem Frühjahrsbasar eine Spende für unsere Einrichtung. Mit dieser Spende konnten neue Spielzeuge 
für den Garten angeschafft werden. 
Vielen herzlichen Dank ! 

 
Mit unserem Sommerfest werden wir das diesjährige Schuljahr 2017/2018 gemeinsam mit Familien und 

Kindern feierlich beenden. 
Da uns die Kinder aus den 4. Klassen im nächsten Schuljahr verlassen, dürfen diese auch noch einmal im 

Hort mit einer Abschiedsparty und Grillen feiern. 
Wir freuen uns auf das neue Schuljahr 2018 – 2019! 
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Gebirgstrachten- Erhaltungsverein 
     “Kreuzbergler“ Egmating e.V.    gegr:: 1920 

 

Was ist los bei den Trachtlern ? 
 
Am 02. Juni 2018 fand wieder unser Summanochtstanz in der Kottermoar-Halle statt.  

Zum ersten Mal spielte die „Schladl Musi“ zum Tanz auf und lockte viele Gäste aus Nah und Fern nach Egmating.  
Kurzweilige Stunden wurden uns beschert indem uns die Musi zu Walzer, Polka, Boarischen und Märschen zum 
Tanz einlud. Eine spontane Marschplattler-Runde einiger Burschen, sowie die „herzhaften und süßen“ Schmankerl 
kamen bei den Gästen sehr gut an. 
  
Unzählige fleißige Hände sind nötig, damit dieses Fest stattfinden kann. Alle Helfer aufzulisten, würde den Rahmen 
sprengen, deshalb sagen wir allen ein ganz herzliches „Vergelt´s Gott“, die uns geholfen und uns unterstützt 
haben. Ein besonderer Dank auch an die Familie Stündler-Liebl, die uns ihre Halle wieder zur Verfügung gestellt und 
uns diesen schönen Abend ermöglicht haben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

E I N L A D U N G    zum     Ho a g a s ch t      am 
 

Samstag, 22. September 2018, um 19.30 Uhr 

im Saal im Haus der Gemeinde 
 

Sie dürfen sich auf ein abwechslungsreiches Programm, dargeboten von verschiedenen Musik- und 

Gesangsgruppen, sowie Auftritten der Kinder- und Jugendgruppe freuen.  

Zum Programm gehört auch unser Dank an langjährige Mitglieder und deren Ehrung. 

Besonders herzlich eingeladen sind auch alle Mitglieder, die in diesem Jahr ihren 50., 60., 70., 80. oder gar 

90. Geburtstag gefeiert haben oder noch feiern werden. 

 

Wir freuen uns auf viele fröhliche Besucher. 
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T S V    E G M A T I N G    e . V .  
Badminton - Basketball - Fußball - Turnen/Gymnastik - Stockschießen - Tischtennis -KiJuFö 

 
Aktuelles vom TSV Egmating e.V. 
 
Rückblickend auf unsere erste Amtszeit können bereits einige wichtige „Baustellen“ als positiv erledigt betrachtet 
werden. Von dem damaligen turbulenten Führungswechsel ist aktuell beim TSV davon nichts mehr zu spüren.  
In der Jahreshauptversammlung im April wurde wohl auch deshalb der komplette Vorstand im Amt bestätigt.  
 
 Foto von links:  
 Klaus Braun, 2. Vorsitzender  
Josef Viehhauser, Schriftführer 
Anita Mayer, Kassenwartin  
Michaela Moser, Jugendleiterin  
Katharina Nowotny, 1. Vorsitzende 
Markus Winter, Technischer Leiter  
 
Aktuell zählt der Verein rund 740 Mitglieder in den 8 
Sparten Badminton, Basketball, Fußball, 
Gerätturnen, Gymnastik, KiJuFö und Tischtennis. 
 
Wir freuen uns immer über neue Mitglieder und 
Sportinteressierte, für jeden – von Kindern bis 
Senioren – möchten wir weiterhin unser Angebot auf 
erreichtem Niveau halten. 
 

Für mehr Infos einfach klicken: www.tsv-egmating.de 
 

Für die Zusammenarbeit in den letzten beiden Jahren bedankt sich die Vorstandschaft bei allen Gönnern und 
Sponsoren, bei der Gemeinde Egmating für das jederzeit offene Ohr und die Unterstützung, bei allen Übungsleitern, 
Trainern, Eltern, jedem einzelnen, der hier zum täglichen Gelingen beiträgt, den fleißigen Abteilungsleitungen mit 
den Teams im Hintergrund, den projektbezogenen fachlichen Unterstützern, ohne die z. B. die Umsetzung des 
Flutlichtbaus nicht möglich gewesen wäre und allen für ihre ehrenamtlich geleistete Arbeit, die in der heutigen Zeit 

nicht mehr selbstverständlich ist! 
 
Wir freuen uns auf die zukünftigen Aufgaben und die weiterhin konstruktive Zusammenarbeit nach unserem 
Vereinsmotto:   Mein Dorf – mein Verein!                             
 

     Für den TSV Egmating e.V. 
     Katharina Nowotny 1.Vorsitzende 
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50 Jahr Wilde Sau Basketball beim TSV Egmating 
 
Ende letzten Jahres feierte die 
Basketballabteilung 50 Jahre „Wilde Sau“. 
Viele werden sich fragen woher der Name 
Wilde Sau kommt. Die Idee zum 
Basketballspielen ist von Deidi von 
Schenck und Franz Inselkammer  1967 
bei einem Bier aufgenommen worden und 
es wurde zuerst in Sauerlach gespielt.  
Mit dem Bau der Turnhalle in Egmating 
zog die Mannschaft hierher und gründete 
die Basketballabteilung. Die Mannschaft 
spielte nur zum Spaß, aber war immer 
wieder auf Hobbyturnieren, die mit sehr 
interessanten Städtereisen verbunden 
wurden. 
 
Da die Mannschaft anfänglich immer sehr 
„wild“ gespielt hat, entstand der Name „Wilde Sau“. 
 
Zur 50 Jahr Feier wurde ein Basketballturnier mit Mannschaften aus Alzey/Frankfurt, Kempten, Forstern und 
Neuötting in der Turnhalle in Egmating ausgetragen. Leider kam es während des Turniers  zu einem schweren 
Unfall, doch die schnelle Hilfe der Mitspieler als auch Rettungskräfte hat Schlimmeres verhindert.  
Nach der Aufregung mussten wir das Turnier leider abbrechen.  
 
Am Abend fand die 50-Jahrfeier im Tannenhof statt. Neben der Ehrung 
der Ehrenmitglieder Franz Inselkammer und Schorsch Vodermeier gab 
es einen Rückblick zu 50 Jahren Wilde Sau und selbst SAT1 machte 
dazu eine Sondersendung.   
Zum Abschluss  der Feierlichkeiten wurde am nächsten Tag ein Stock-
schiessenturnier für die Fans und Spieler in Egmating durchgeführt. 
Es ist beeindruckend, dass sich über 50 Jahre eine Gruppe von 
Basketball-Verrückten gefunden hat und sich jeden Montag zum Spielen 
trifft. Basketball-Interessierte sind herzlich eingeladen am Montag vorbeizuschauen. 
 

Maiwanderung mit dem TSV 
Unter sachkundiger Führung von Manfred Buchwald wanderten neun Egmatinger Familien Richtung Siegertsbrunn 
bis zum Muna-Gelände, einer Munitionsfabrik aus dem zweiten Weltkrieg. 3.000 Menschen arbeiteten damals in 
über 90 Bunkern und stellen Munition und chemische Waffen her. Heute ist das Gelände abgezäunt und nicht für die 
Öffentlichkeit zugänglich.  
Nach einer Brotzeit mit den traditionellen Schnittlauchbroten von Manfred ging es wieder durch den Wald zurück 
nach Egmating. Nach 5 Stunden sind alle begeistert, wenn auch etwas k.o., wieder zurück! 
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Turbulente Tischtennis-Saison mit grandiosen Höhepunkten 

Die TT-Abt. des TSV Egmating hat im Mai die Punktspielsaison 2017/2018, bei der 5 Mannschaften am 
Start waren, beendet. Während die Damenmannschaft im hinteren Mittelfeld wie erwartet landete, ist die 
1. Herrenmannschaft nach zweimaligem Aufstieg und vielen Gesundheits- und Berufsausfällen wegen 

 „1 fehlendem“! Punkt abgestiegen. Die nächste Saison wird der sofortige Wiederaufstieg natürlich wieder angepeilt. 
Die 2. Herrenmannschaft landete im vorderen Mittelfeld. Da diese Mannschaft mit weiblichen Ergänzungsspielerin-
nen verstärkt werden kann sollte auch hier der Blick nach oben gehen. 
Das gleiche gilt für die neugegründete 3. Herrenmannschaft die auch mit der Möglichkeit der Damenverstärkung 
erstmals an den Start und auf Punktejagd geht. 
 
Jugendbereich: Ein Höhepunkt nach dem Anderen! 
Ganz zweifelsfrei sind die Kinder und Jugendlichen das Aushängeschild der TT-Abteilung des TSV. Die erste 
Jungenmannschaft wurde in Kreisliga I Vizemeister und verzichtete auf die Aufstiegsspiele da zwei Spieler der 

Rangliste zu den Herren wechseln. Jan Forster der 18 Jahre wird und bereits bei den Herren spielt und Felix 
Schnabl der als 14 Jähriger bereits als Nr. 3 in der gesamten Vereinsrangliste steht. 
Dadurch entsteht in der 1. Herrenmannschaft eine einmalige Konstellation. Nicht nur Vater und Sohn sondern 

Großvater und Enkel spielen in einer Mannschaft. Nicht im Jugend- oder Seniorenbereich, sondern in der ganz 
„normalen“ Herren Bezirksklasse!!! Familien interne Diskussionen sind vorprogrammiert! Ziel für die verbliebenen 
Jugendspieler und auch noch jüngeren Spieler ist für nächste Saison der gesicherte Klassenerhalt. 
 
Jedes Jahr ein Aufstieg! 
Dieser vor 4 Jahren scherzhaft beim Neuanfang gemachte Satz ist 
mittlerweile Wahrheit geworden. Die zweite Jungenmannschaft, 
verstärkt mit Erstligaspieler Johannes Moser, sowie zwei 
erfolgshungrigen Mädels schaffen in einem Wimpernschlagfinale in 
Ihrer ersten Kreisliga 3-Saison den Aufstieg in Kreisliga 2. 
Bemerkenswert ist, dass sich unsere Aktiven, Höchstalter 12 Jahre, 
teilweise mit 16-17 jährigen Gegnern auseinandersetzen mussten! 
Dies wertet den Erfolg nochmal richtig auf!!! 
 
Kämpfen wird belohnt! 
Mit einem!!! gewonnenen Satz mehr, als Ligakonkurrent M. 
Schwaben, konnten sich die Egmatinger am letzten Spieltag 
durchsetzen. Mit zwei 10:0 Spielergebnissen in den letzten beiden 
Spielen wurde es noch geschafft. 
 
Glückwunsch an die Aufsteiger:  Johannes Moser  - Leander Messerer  - Laura Röslmair   - Amelie Schnabl   - Sebastian Gussmann 

 
Doch nun zu den Höhepunkten neben dem Ligabetrieb: 

Parallel zum wöchentlichen Sportprogramm gibt es noch die Turniere. 

Während im Ligaalltag keine Altersklassen (außer die 18 Jahresgrenze) existiert, starten die Kinder und 
Jugendlichen bei Turnieren in ihrer Alterseinstufung! 
 
Es findet statt: 
1 Turnier Kreismeisterschaften 

2 Turniere Kreisrangliste 
Diese 3 Turniere finden während der Saison statt. Bei beiden Ranglistenturnieren kann man sich für das 
nächsthöhere Bez. Turnier qualifizieren. 
In dieser Saison konnten sich folgende Spielerinnen u. Spieler des TSV Egmating für höhere Turniere durch 
mehrere Kreismeistertitel sowie Treppchenplätze qualifizieren: 
 

 Amelie Schnabl                -  Laura Röslmair 
 Felix Schnabl                    -  Leander Messerer 
 Alexander Heiler               -  Johannes Moser 

Während für einige die Bezirksbühne noch zu schwer war haben Laura Röslmair u. Amelie Schnabl bereits die 
nächsten Hürden genommen. 
Während Amelie noch Wettkämpfe vor sich hat, ist Laura ein für die TT-Abtlg. einmaliger Erfolg gelungen. 

Sie konnte sich für das Landesbereichsturnier BAYERN SÜD qualifizieren! 
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Amelie Schnabl               Laura Röslmair 
 
Zusammenfassend ist festzustellen: 

 Die TT Abtlg., besonders die Jugend macht den TSV bayernweit bekannt u. präsentiert Ihn perfekt! 

Diese Erfolge fallen nicht vom Himmel, da gehört viel Ehrgeiz und Fleiß dazu. 
Der Dank für diese starke Saison gilt natürlich allererst den Sportlern, dem Jugendleiter Michael Schnabl, (die 
ganzen jugendlichen Aktiven wurden von Ihm zum Saisonausklang zum Italiener eingeladen) dem Trainerteam 
sowie allen Eltern, Fahrern und jeden kleinen Beitrag ohne diesen ist nichts möglich! 
Die Abtlg. wird Ihr Motto “Spaß durch Erfolg“ auch in der neuen Saison konsequent verfolgen und mit drei 
Jungend-, einer Damen-, drei Herren- (mit Damenverstärkung) mannschaften in die neue Saison starten! 
Viel Glück und Spaß durch Erfolg 
TT Abtlg. 
 

 
„Bei Redaktionsschluss druckfrisch erschienen ist das neue 

 

Egmatinger Ferienprogramm für den Sommer 2018! 

Nähere Informationen unter www.tsv-egmating.de! 
Euer Team der Abteilung KiJuFö des TSV Egmating e.V.“ 

 
 

Im Kreis der Bundesligaprominenz (Kolbermoor, Erding, 
Klettham, Schwabhausen sowie FC Bayern) 
konnte Sie sich mit 5 Niederlagen und 4 Siege für den TSV 
Egmating super präsentieren. 
 
Herzlichen Glückwunsch Laura!!! 
Und für Amelie werden alle Daumen noch gedrückt! 
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N e u e s  v o n  d e n  F u ß b a l l e r n  

                        Aufstieg der Egmatinger Fußballer 
 
Geschafft!! Die 1. Mannschaft des TSV Egmating hat am 20.05.2018, drei Spieltage vor Saisonende, mit einem 
fulminanten 5:0-Sieg gegen den TSV Grafing den Aufstieg in die Kreisklasse klar gemacht.  
Nebenbei haben die Jungs um die beiden Meistertrainer Christian Kleiber und Hans Wastian etwas Historisches 
geschafft, den ersten Meistertitel in 38 Jahren Fußballabteilung! 
 
Hut ab vor einer grandiosen Saisonleistung, die im Spätsommer mit einem Auswärtssieg in Baldham-Vaterstetten 
begann und mit besagtem Triumph im Mai ihren finalen Höhepunkt erreichte. 
Zahlreiche Siege führten die Wölfe von Spieltag zu Spieltag in immer höhere Tabellenregionen, bis schließlich am 9. 
Spieltag die Tabellenspitze eingenommen und in der Folge auch nicht mehr abgegeben wurde. 
Vereinzelte Misserfolge konnte die junge Mannschaft mit gepflegtem Fußball stets schnell kontern. Vor allem in 
Partien gegen direkte Kontrahenten zeigte sich die mit Saisonverlauf zunehmende Routine und spielerische 
Sicherheit der Wölfe, die von Christian Kleiber und Hans Wastian als Trainer sowie Stefan Kleinheisterkamp als 
Teammanager hervorragend eingestellt und geführt wurden.  
 
Nicht zu vergessen all jene, die mit zu diesem großen Erfolg beigetragen haben. Die 2. Mannschaft mit ihren 
Trainern und alle ehrenamtlich Tätigen in der Fußballabteilung, die am Erreichen dieses Ziels mitgewirkt haben.  
Am Ende der vorläufig letzten Saison in der A-Klasse fanden sich wahrlich meisterliche Attribute mit 17 Siegen und 
6 Unentschieden in 26 Spielen sowie 88 geschossenen Toren. 
Der Aufstieg wurde im Anschluss an die Meisterehrung durch den Bayrischen Fußballverband standesgemäß 
gefeiert und begossen.  

Die Fußballabteilung des TSV Egmating bedankt sich bei allen Fans, Freunden, Gönnern und Sponsoren für 
die tolle Unterstützung in diesem Jahr. 
 
Wir freuen uns auf eine spannende Saison in der Kreisklasse und ein Wiedersehen mit Euch allen am 
Fußballplatz!! 
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    Neuer „Flutlichtglanz“ im Hans-Heiler-Stadion in Egmating 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach monatelangen Planungen und Durchführung der Arbeiten konnte im vergangenen Herbst mit der 
Inbetriebnahme der neuen Flutlichtanlage ein weiterer Meilenstein in der Geschichte der Fußballabteilung des TSV 
Egmating geschrieben werden.  
Mit der neuen Flutlichtanlage hat die Fußballabteilung des TSV Egmating in struktureller Hinsicht auf die positive 

Entwicklung der letzten Jahre im sportlichen Sektor reagiert.  
 
Neun Mannschaften, von der AH über die Herren bis zu den Bambinis, erfordern eine geregelte Organisation des 
Trainings- und Spielbetriebs, die mit der neuen Anlage gewährleistet wird. Zudem stellt diese Maßnahme einen 
weiteren Baustein in der Ausrichtung und Philosophie der Fußballabteilung sowie eine Nachhaltigkeit in der Arbeit 

für den Fußballsport in Egmating dar.  
Die Fußballabteilung bedankt sich von ganzem Herzen bei allen Möglichmachern für die Realisierung dieses 
Projekts.  
Ein besonderer Dank gilt der Gemeinde, dem Hauptverein und der Claus Spedition für ihre finanzielle Unterstützung.  
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Nachrichten vom KC Egmating 
 
 
 
 

Ehrung langjähriger Mitglieder 
 
Im Rahmen der letztjährigen 
Weihnachtsfeier am 16.12.17 wurden 
auch langjährige Mitglieder geehrt. 
Vorstand Harry Schönwälder bedankte 
sich für die Treue und überreichte 
Anstecknadeln und Urkunden. 
Für 30 Jahre Mitgliedschaft wurden 
geehrt: 
Angelika Herbst, Anna Wimmer, 
Gisela Böhm, Maria Heiler,  
Irmgard Hein und Meike Sabo.  
Diese Damen gründeten damals mit 
Erika Kirschbauer und Maria Heiler 
sen.  die 1.Damenmannschaft 
des KC Egmating. 
 

Sportlerehrung  
Für ihren Sieg bei den Bayerischen Meisterschaften der Breitensportkegler im 
vergangen Jahr, wurde die Mixed-Mannschaft des KC Egmating bei der 
Sportlerehrung des Landkreises Ebersberg ausgezeichnet. 
 
Zum  erfolgreichen Team gehörten: (v.l.)  
Andrea Listle, Sigi Kiermaier, Mario Hesse und Kathrin Kiermaier 
 
 
Vereinsmeisterschaft  
Bei der Vereinsmeisterschaft des KC Egmating der 100 Schub-Kegler,  konnten 
sich 6 Damen und 6 Herren für das Finale qualifizieren. Vorjahressiegerin Kathrin 
Kiermaier konnte mit 455 Holz den Titel verteidigen und wurde Vereinsmeisterin 
2018. Auf Platz zwei folgte ihr Daniela Töpfer mit 444 Holz und den dritten Platz 
belegte Anna Lang mit 429 Holz. Es folgten Ingrid Gehrmann mit 403 Holz, Maria 
Heiler mit 378 Holz und Helga Wimmer mit 372 
Holz.    
Bei den Herren sah es lange so aus, als würde 
auch hier der „alte“ Vereinsmeister wieder der 
neue Vereinsmeister werden. Vorjahressieger 
Sigi Kiermaier lag mit 449 Holz in Führung. Im 
letzten Durchgang konterte Armin Ferfler mit 
451 Holz und spielte sich dadurch an die 

Spitze und wurde Vereinsmeister 2018. Drittplatzierter wurde mit 431 Holz Hans 
Rojt. Vierter wurde Manfred Wenderoth mit 425 Holz. Platz fünf ging an Harry 
Schönwälder mit 427 Holz und sechster wurde Tino Staude mit 405 Holz 

                            
                           Die Vereinsmeister     Armin Ferfler und Kathrin Kiermaier  
 
 
Erstmals wurde für die 50 Schub-Kegler ein eigener Vereinsmeister gesucht.  
Leider gingen hierbei nur 6 Keglerinnen und Kegler an den Start.  
 
Erster Vereinsmeister wurde mit 207 Holz Ferdl Sabo.  
Auf Platz zwei folgte Gisela Böhm mit 203 Holz und  
dritter wurde Neumitglied Georg Gerstner mit 198 Holz.  
Da Hans Heiler ein schlechteres Räumergebnis hatte, landete er mit ebenfalls 198 Holz auf 
dem vierten Rang.  Fünfte wurde Irmgard Hein mit 184 Holz und auf dem sechsten Platz 
landete Claudia Kuss mit 183 Holz.  
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Oberbayerische Meisterschaften 
Vom 18.4. – 13.5.18 fanden in Markt Schwaben und Attaching die Oberbayerischen Meisterschaften der 
Breitensportkegler statt. Auch in diesem Jahr gingen wieder zahlreiche Keglerinnen und Kegler des KC Egmating an 
den Start.               
Bei den Einzeldisziplinen der Damen belegte Daniela Töpfer mit 414 Holz den 8. Platz und konnte sich somit für die 
Bayerische Meisterschaft qualifizieren. Auch bei den Herreneinzel qualifizierten sich für die BM Andreas Eiler mit 
441 Holz auf den 11. Platz und Tino Staude mit 425 Holz auf den 18. Platz.  
Bei den Männern Senioren A reichten 422 Holz für Sigi Kiermaier leider nicht für eine Qualifikation.  Bei den 
Männern Senioren B gingen drei Kegler des KC Egmating an den Start. Manfred Wenderoth landete mit 434 Holz 
auf den 7.Platz. Armin Ferfler mit 408 Holz auf Platz 13 und Harry Schönwälder mit 399 Holz auf Platz 14.                 
Einen Podestplatz (3. Platz) erspielten sich das Duo Andrea Listle/Kathrin Kiermaier mit 848 Holz bei den Frauen-
Paaren. Anna Lang und Daniela Töpfer beendete die Meisterschaft mit 745 Holz auf Platz 11 . 
Bei den Männer Paarläufen konnte leider keine der angetretenen Paare einen Qualifikationsplatz erspielen. Das 
Paar Sigi Kiermaier und Hermann Lechner erreichten mit 843 Holz den 9. Platz und das Paar Armin Ferfler und Tino 
Staude mit 819 Holz den 16. Platz. 
Bei den Mixed-Paaren erspielten sich Kathrin Kiermaier und Sigi Kiermaier mit 842 Holz den 8. Platz und dürfen 
somit bei der Bayer. Meisterschaft im Juni antreten. Für das Duo Anna Lang / Armin Ferfler (783 Holz) und Daniela 
Töpfer/Hermann Lechner (775 Holz) reichte das mit Platz 25 bzw. Platz 26 leider nicht. 
Auch die Frauenmannschaft hat sich, Dank ihres dritten Platzes, qualifiziert. Mit Kathrin Kiermaier (393 Holz), 
Andrea Listle (427 Holz), Ines Kant (411 Holz) und Daniela Töpfer (413 Holz) dürfen sie im Juni zur BM fahren. 
Die Männermannschaft hatte leider einen schwarzen Tag erwischt und erreichte mit 1659 Holz nur Platz 7. Dabei 
spielten Armin Ferfler (397 Holz), Tino Staude (431 Holz) Andreas Eiler (419 Holz) und Sigi Kiermaier (422 Holz). 
 
 
Beide Mixed-Mannschaften haben einen Start bei den Bayer. Meisterschaften geschafft. Die Mixed I, mit 
Kathrin Kiermaier, Andrea Listle, Sigi Kiermaier und Armin Ferfler erreichten     mit 1672 Holz den 3. Platz und  
Mixed II mit Ines Kant, Daniela Töpfer, Tino Staude und Manfred Wenderoth    mit 1653 Holz den 6. Platz. 
Im Rahmen der OBB wurden auch die Tandem-Meisterschaften ausgetragen. Hierbei gingen im Tandem-Frauen 
Kathrin Kiermaier/Andrea Listle und Ines Kant/Daniela Töpfer für den KC Egmating an den Start. Das Paar 
Kiermaier/Listle verpasste nur knapp einen Podestplatz und landete mit 852 Holz auf Platz 4. Das Duo Kant/Töpfer 
erreichte mit 821 Holz den 10.Platz. 
Bei den Männern konnten sich Kiermaier/Lechner mit 912 Holz auf Platz 7 gerade noch für die BM qualifizieren. Das 
zweite Männer-Duo mit Staude/Ferfler dagegen landete mit 824 Holz auf Platz 22. 
Im Tandem-Mixed gingen drei Paare an den Start. Kathrin Kiermaier und Sigi Kiermaier waren mit 882 Holz auf 
Platz 13 noch die besten von den dreien. Auf Platz 20 beendeten Daniela Töpfer und Hermann Lechner mit 848 
Holz und auf Platz 29 Ines Kant und Armin Ferfler mit 796 Holz die Meisterschaft. 
 
 
Bayernauswahl – Länderpokal 

Kathrin Kiermaier wurde von der 
Vereinigung Bayerischer Freizeit-
kegler zur Teilnahme am 21. 
Länderpokal in Straubing einge-
laden. Sie durfte mit fünf weiteren 
Keglern aus der Kegelkreisrunde 
Ebersberg/Erding in der bayerischen 
Auswahlmannschaft an den Start 
gehen.  
Das Damenteam mit Kathrin landete 
knapp hinter dem Landesverband 
Rheinlandpfalz auf Rang zwei. 
Dagegen durften die Männer jubeln - 
das Männerteam siegte für Bayern 
mit 30 Holz Vorsprung vor Baden 
und Rheinland-Pfalz. 
 

 Sie vertraten die Kreisrunde beim Länderpokal (zweite von rechts: Kathrin Kiermaier) 
 
 

Wir suchen laufend neue Mitglieder!  
Ob jung oder alt, Frauen oder Männer – bei uns ist jeder herzlich willkommen. 

Wenn euer Interesse geweckt wurde, dann meldet euch bitte bei Harry Schönwälder, Tel. 089/6095153 
oder Sigi Kiermaier Tel. 08095/2715.  

Ein Probetraining kann jederzeit vereinbart werden! 
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   Na c hr i c h t e n  a u s  d e m                         

     S c hü t z e nv e r e i n  

               * * * * *   R u n d e n w e t t k a m p f   * * * * *  
 
Rundenwettkampfsaison 2017/2018 
Die 1. Pistolenmannschaft (Sigi Kiermaier, Josef Eiler, Michael Gehrmann, Teresa Escheu und Silvia Olesch) des 
SV Frohsinn Egmating beendeten die Saison auf Platz 1 und steigen somit in die Gauoberliga auf.  
 
Die 2. Pistolenmannschaft (Peter Lang, Georg Mayr, Annemarie Eiler, Hans Hirschmann, Reiner Robel, Tom 
Schneider, Sebastian Lang und Daniela Töpfer) beendeten ebenfalls die Saison auf dem 1. Platz der der A-Klasse 
Gruppe 2 und steigen ungeschlagen in die Gauliga auf.  
 
Die 1. Gewehrmannschaft (Michael Gehrmann, Helga Wimmer, Annemarie Lang, Monika Maurer und Kathrin 
Kiermaier) belegen am Ende der Saison den 5. Platz in der Gauoberliga und haben sich somit gerade noch vor dem 
Abstieg gerettet.   
 
 

                          * * * * *   K ö n i g s s c h i e ß e n   * * * * *  

Am 11.11.2017 fand das Königsschießen der Frohsinn Schützen Egmating 
statt. Sie ermittelten ihre neuen Regenten für das Jahr 2018. Die besten 
Schützen wurden mit einer Blattl-Wertung ermittelt. 
Isabella Wimmer konnte ihren Titel Jugendschützenkönigin verteidigen.  
Mit einem 448,7 Teiler wurde sie 
Jugendschützenkönig 2018. 
Matthias Wimmer wurde mit einem 
630,6 Teiler Wurstkönig und Tobias 
Winter  mit einem 803,3 Teiler 
Brezenkönig. 

 
Den Titel Schützenkönig 2018 sicherte sich Josef Eiler mit einem 129,5 
Teiler. Seine Luftpistolenkollegin Teresa Escheu erzielte einen 151,2 Teiler 
und wurde Wurstkönigin und Helga Wimmer Brezenkönigin mit einem 178,3 
Teiler. 

                           * * * * *   E n d s c h i e ß e n   * * * * *  
Am 8. Dezember fand das Endschießen statt. Wie auch schon in den vergangenen Jahren wurde wieder eine 
Scheibe ausgeschossen.  
Im Rahmen der Weihnachtsfeier fand die Siegerehrung am 9.12.17 statt. Helga Wimmer erzielte einen 55,4 Teiler 
und gewann die Scheibe.  
 

* * * * *   J a h r e s a u f t a k t  2 0 1 8   * * * * *  
Nach dem Jahreswechsel stand bei dem SV Frohsinn Egmating 
wieder das beliebte Nußschießen am 06.01. auf dem Programm. Mit 
großer Begeisterung nahmen viele Vereinsmitglieder und 
Nichtmitglieder an der Veranstaltung teil.  
Wie schon die Jahre zuvor wurde auf bunt besprühte Walnüsse und 
Christbaumkugeln an sich drehenden Weihnachtsbäumen 
geschossen. 
Bettl Ehmann sicherte sich die Nummer eins und durfte sich als Erste 
einen der vielen Sachpreise aussuchen. Die in den Kugeln 
versteckten Hauptpreise sicherten sich Michael Gehrmann (50 € 
Amazon-Gutschein) und Anna Lang 50 € Tank-Gutschein). 

 
Zur Aufbesserung der Vereinskasse wurden noch Christbaumkugeln versteigert, in denen zwei weitere Preise im 
Wert von je 30,00 € für Segmüller und Markt Blick Glonn versteckt waren. Die „richtige“ Kugel haben Tom Schneider 
und Gisela Böhm ersteigert.  
 
Den gleichzeitig ausgeschossene Heilig-Drei-König-Pokal gewann Monika Maurer mit einem 120,4 Teiler vor Hans 
Hirschmann und Annemarie Eiler.  
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Am darauffolgenden Freitag, 12. Januar, trafen sich die Frohsinn Schützen zum 
Anfangsschießen. Die auszuschießende Scheibe wurde von Helga Wimmer gestiftet.  
 
Der Scheibenspender darf sich einen speziellen Modus aussuchen und somit 
entschloss sich Helga Wimmer, dass der viert beste Teiler der Sieger sein soll.  
Besonders ärgerlich war dieser Modus für Annemarie Lang, da sie einen 22,2 Teiler 
schoss, aber damit keine Scheibe gewann. Die Gewinnerin der Scheibe ist Kathrin 
Kiermaier mit einem 145,8 Teiler.  

 

         * * * * *   J o s e f i - P o k a l   * * * * *  

 
Am Freitag, 23. März 2018 wurde bei den Frohsinn Schützen 
Egmating der Josefi- Pokal ausgeschossen und gleichzeitig fand das 
diesjährige Osterschießen statt.  
 
Monika Maurer erzielte einen 49,2 Teiler und darf dem Josefi-Pokal für 
ein Jahr ein neues Zuhause geben. Helga Wimmer wurde mit einem 
130,7 Teiler zweite und nur knapp dahinter landete Tobias Winter mit 
einem 133,0 Teiler  
 
Am Osterschießen haben 23 Schützen teilgenommen. 
Zu gewinnen gab es Ostereier und geschossen wurde auf eine 
Glücksscheibe, somit hatten auch die schlechteren Schützen eine 
Chance auf gute Platzierungen.  

Die meisten Punkte sammelte Monika Maurer vor Michael Gehrmann und Matthias Wimmer. 

 

 * * * * *   B l u m e n s c h i e ß e n   * * * * *  
 
Am Freitag, den 4. Mai fand bei den Schützen vom Frohsinn Egmating das 
traditionelle Blumenschießen statt.  
Geschossen wurde auf eine Glücksscheibe. Damit jeder die gleichen 
Chancen hatte, wurden die Bewertungsrichtlinien, erst nach dem alle 
geschossen haben bekannt gegeben.  
Insgesamt nahmen 32 Schützen am Blumenschießen teil.  
 
Anna Lang erzielte die höchste Punktzahl und durfte sich somit als erstes 
an dem Blumenangebot erfreuen. Monika Maurer wurde zweite und auf dem 
dritten Platz folgte Tobias Winter.  
 
 

                               * * * * *   E r ö f f n u n g s t u r n i e r   * * * * *  
 
Am Sonntag den 8. April 2018 fand die feierliche Eröffnung mit Segnung unseres modernisierten Schießstandes 
statt.  
Zahlreiche Besucher fanden sich nach dem Gottesdienst zu einem gemütlichen Frühshoppen bei herrlichem 
Kaiserwetter unter freiem Himmel im Bereich des Schützenheimes ein. Nachdem die Segnung durch unseren Dekan 
Kurt Riemhofer erfolgte, lauschte das versammelte Publikum den Worten unseres Vorstandes Siegfried Kiermaier, 
dem ersten Bürgermeister der Gemeinde Egmating Ernst Eberherr und dem Vorstand unseres Patenvereins FSG 
Glonn Zinneberg Fred Waschke. 
Es folgte der in die Geschichte eingehende Eröffnungsschuss unseres Vorstandes. Durch eine nicht ordnungsge-
mäß eingeschraubte Kartusche des Luftgewehres, erzielte Sigi lediglich eine sog. Fahrkarte - eine Null. Dies führte 
zu großem Gelächter, wird uns aber dadurch allen in den Köpfen erhalten bleiben. 
Anschließend startete das Eröffnungsturnier für alle Gemeindebürger als auch Sportschützen, das sich noch über 
mehrere Wochenenden im April erstreckte. Dabei gab es Sach- und Geldpreise im Wert von über 2.500 € zu 
gewinnen. Die Beteiligung war mehr als erwartet, was uns natürlich sehr freute.  
 
Besonderer Dank gilt unseren Sponsoren und Unterstützern des Vereins sowie der Ehrenamtlichen Tätigkeit aller 
Mitglieder, die den ganzen Tag lang für einen reibungslosen Betrieb, sowohl am Schießstand, als auch bei der 
Bewirtung der zahlreichen Gäste gesorgt haben. 
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Am 21. April fand die gut besuchte Siegerehrung vor dem Schützenheim statt. Die ausgeschossene 
Sponsorenscheibe sicherte sich Hubert Bösmeier mit einem 91,4 Teiler und Kathrin Kiermaier erzielte einen 33,5 
Teiler auf die Festscheibe und gewann somit die Standeröffnungsscheibe.  

* * * * *   S p e n d e  K r e i s s p a r k a s s e   * * * * *  

Der Schützenverein Egmating ist ein langjähriger 
Traditionsverein, der sich über Jahrzehnte hinweg im 
Dorfleben und der Gesellschaft etabliert hat. Seit der 
Wiedergründung 1954 stand sowohl das gesellschaftliche 
Beisammensein, als auch der sportliche Erfolgt im 
Vordergrund. Damit dies auch in Zukunft so bleibt, hat 
man sich für einen wichtigen Schritt entschieden: Die 
Umrüstung der Scheibenzuganlage auf eine voll 
elektronische Schießanlage.  
Die neue Anlage ist auf dem neuesten Stand der Technik 
und verbindet die Tradition mit der Moderne. Insgesamt 
wurden knapp 18.000 Euro in den Umbau investiert – 
davon stammt knapp die Hälfte aus Spenden von 
Gewerbetreibenden aus Egmating, Oberpframmern und 
Glonn wie zum Beispiel der Kreissparkasse München 

Starnberg Ebersberg und Privatpersonen. Den Rest finanziert der Verein aus eigenem Kapital. Anstatt auf Papier-
scheiben wird nun auf einen optischen Messrahmen geschossen, der durch Lichtschranken die genaue Position der 
Kugel auf der Scheibe berechnet. Die Position wird in Echtzeit auf einem Tablet direkt beim Schützen und auf einem 
zusätzlichen Beobachtungsmonitor im Aufenthaltsraum ausgegeben. Dieses direkte Feedback ermöglicht eine ganz 
neue Art der Wettkampfgestaltung und erzeugt enorm spannende Wettkämpfe, die im Aufenthaltsraum mitverfolgt 
werden können.  
In Zeiten von Amokläufen und Terror ist es für einen Schützenverein sehr schwer, in der Gesellschaft akzeptiert zu 
werden. Besonders Eltern haben oft große Bedenken, ihre Kinder in einem Schützenverein ihre Freizeit verbringen 
zu lassen. Auch dem möchte der Verein mit der neuen Anlage entgegenwirken. 
 
Folgeinvestitionen wie zum Beispiel Lasergewehr oder –pistolen sind bereits in Planung und sollen künftig auch 
jüngeren die Möglichkeit geben, den Schießsport gefahrenlos und unter Einhaltung der gesetzlichen Richtlinien für 
sich zu entdecken. Durch die Stärkung der Jugendarbeit möchte der Verein dem Schießsport über die Gemeinde-
grenzen hinaus Gehör verschaffen und ein Zeichen setzen: Es ist ein Sport der sehr viel mit Konzentration und 
Körperbeherrschung zu tun hat und nicht, wie oft dargestellt wird, mit primitiver Gewalt.  
 
 
 
Wer Interesse bekommen hat, kann gerne an folgenden Terminen am Vereinsleben (Schützenheim unter der 
Turnhalle, Buchgraben 4, 85658 Egmating) teilnehmen: 
 
Vorschau Termine 2018  14.09.2018 Vereinsabend ab 18:30 Uhr 

28.09.2018 Vereinsabend ab 18:30 Uhr 
12.10.2018 Kirtaschießen (Preisschießen nur für Vereinsmitglieder) ab 18:00 Uhr 
26.10.2018 Vereinsabend ab 18:30 Uhr 
10.11.2018 Königsschießen ab 16:00 Uhr (Preisschießen nur für Vereinsmitglieder) 
23.11.2018 Vereinsabend ab 18:30 Uhr 
07.12.2018 Endschießen ab 18:00 Uhr(Preisschießen nur für Vereinsmitglieder) 
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Nach unserem sehr erfolgreichen und gelungenen Kesselkabarett-Abend mit Stefan Kröll, der  hoffentlich 

bei jedem Besucher sehr gut angekommen ist, sind wir schon wieder mit vollem  Engagement dabei, 
unsere nächsten Veranstaltungen zu planen und organisieren.  

 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
  

                                                                                       
 
 
 
 
 
Am Tag darauf, wenn wir unseren Stadl wieder 
vom Sand befreit haben, ist es dann mal wieder 
Zeit für unser Weinfest, das dieses Jahr unter 

einem französischen Motto ablaufen wird, das heißt 
es wird französische Schmankerl geben, wie zum 
Beispiel Baguettes, französischen Käse und 
natürlich Wein aus Frankreich. Für musikalische 
Unterhaltung wird an diesem Tag Hautevolée 

sorgen. 
 
 
 

 

Und auch die Planungen für das Kesselkabarett im nächsten Jahr laufen bereits........ 
 

Am ersten Septemberwochenende veranstalten 
wir wieder unser Weinfest und die Beachparty. 
Dieses Jahr findet allerdings zuerst – also am 
07.09. – die Beachparty statt, bei der wir dieses 
Jahr mit DJ Fandic einen 15-jährigen DJ 

engagiert haben, der schon auf diversen 
Veranstaltungen in der Umgebung aufgelegt hat. 
 

Neben guter Musik werden auch wieder einen 
Pool, Cocktails, und jede Menge Sand für das 
passende Beach-Feeling sorgen. 
 

Unsere Sommerfeste 
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